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Kartei Nr. 40 * Inhalt - Ratskeller 

1. Übersicht der Aufsichtspersonen beim Ausbruch der Cholera 
vom 15.12.1831 
Verpachtung Ratskeller 1740, 1746, 1817, 1834, 1850, 1853, 
1869, 1884, 1912 
Betr.: Branntweinsteuer 28.10.1786, 1787-1789, 1819, 1846, 
1848, 1855, 1856, 1858, 1866 
Zeitungsbild von Heinrich Gade und Kirche Rehburg von 1898 
Einweihung Rathaussaal (Ratskeller) 
Ausschreibung des Rathausneubaus 
Verordnung über den Ausschank von Branntwein 18.11.1831 
Ersuchen um eine Tanzerlaubnis vom 22. 5.1845 
Verordnungsblatt vom 16. 4.1836 
Klage Kellerwirt Schröder gegen den Wirt Hormann 
Übersicht über Ein- und Ausgaben der Kellerverpachtung 1862 
Verkauf des Ratskellers 1862 
Betr. Beschäftigung von Kegel jungen 
Nachricht an Gendarm Grunert in Bad Rehburg vom 18. 1.1899 
Genehmigung zur Veranstaltung einer Lustbarkeit vom 6. 3.1905 
Revision der Kegelbahnen vom 6. 8.1907 
Ratssitzung vom 1.10.1912 + 19.10.1912 
Ratskeller und Brauhaus - Abhandlung von Dr. Hübner 
Der Krieg um die Gastwirtschaften 
19.1. schlecht lesbar! 
19.2 vom25, 6.1843 
19.3. Bekanntmachung 
19.4. vom 3.5.1872 
19.5. vom 29.4.1857 
19.6. vom 27.9.1877 
Handwerkerrechnungen für Reparaturen am Ratshaus und Brauhaus 
von 1808 
Betr. Brauaufsicht 1803 
Verzeichnis der Gastwirte in ‚Rehburg 1842 
Betr. Neubau des Rathauses und Ratskeller von 1870 + 1872 
Kontrollbuch über Ausgaben der Stadt 
Inventarverzeichnis von Ratskeller und Brauhaus 1866 
Streit um das Conzessionsrecht des Kellerwirtes 1866 
Betr. Gastwirtschaften von Suffert und Hormann 
Betr. Unterbringung von Fremden in der Stadt 1803, 1855, 
1864, 1867, 1868, 1871, 1872 
3 Baupläne der Kegelbahn von 1905 - Ratskeller 
Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit 1913 
Polizeiverordnung vom 15.11.1926 
Betr.: Kleines Haus am Rehburger Brunnen vom 10. 6.1779 
Verpachtung des Kl. Hauses am Rehburger Brunnen 29. 5.1792 
Reparaturrechnung des Kl. Hauses vom Dez. 1808 
Anfrage wegen Eichenbauholz zum Neubau des Kl. Hauses am 
Rehburger Brunnen vom 17. 6. 1844 
Genehmigung des Bauholzes für das Kl. Haus vom 12. 9.1844 
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rs Stant Hehburg, Sedanfeter Muh Hier inucde 
n fehe erhebender Werfe die Sedanfeler begangen. Am Sonne 
abend Abend wucde diefelbe duch Zapfenftreich vom Kriegerverein 
"eingeleitet. Sonntag Morgen marjcierte der Berein mit befeäng« 
ter Fahne vollyäylig zue SKirhe, Mittags !/sl Uhe nahm der 
Werein wieber Aujfelung und marfdierte Marcc Erommele und 
‚PBreifenklang, einer Einladung des Loecumer Vereins folgend, nad 
(Hoc, Montag Morgen 6 Ude fand Mev:ille flat. Nade 
‚mittags 5 Ube war Fenteffen auf dem Aatskeller, wozu bon der 
"Stadt jümtlihe Veteranen, etwa 20 Mann, geladen waren und 
Afret bemirtet wurden. &8 nahmen ca. 40—50 Berjonen am Ejfen 
Hteil. Abends 71/; Uhr ftellten fi jämtlihe Schulen, Kriegerver- 
"ein, Belangverein, Stabtvertretung und Bürger mit Fahnen md 
!Bampiond: zum Fadelzug auf, «3 waren nad umgefährer Schä- 
"gung gegen 200 Zampions im Zuge. Faft fämtlihe Häufer der 
Hauptfiraße Hatten illuminiert; unter den Mängen der Rätmte» 
fen Kapelle feste fi der Feftzug nad dem Meühlenthore in 
Bewegung. Das Sanze bot einen impofanten Anblid, Nah dem 
Rundmaride wurden beim Matstellee verfchiedene patriotifche 
"Lieder gefwngen und dann die Faden geldfht. Hieranf begaben 
fih die Telincehmer ohne die Schuljugend auf dem Matäfeller zu 
"gemütlichen Rommers. Herr Bürgermeiftee Mehmwarb hatte be» 
reits beim Herefien das mit Beneifierung aufgenommene Hoc) 
auf Sr. Majeftät Kailer Wilyelm IL. ausgebradgt. Der Bräftdent, 
Herr Rantor Aöftermann, gedachte im gediegener und fchön dicche 
dahter Rede des Kaljecs Wilyelm I. und feiner Baladine. Es 
wechfelten Belang, Mufit und Gumorifttjdje patriotiiche Borträge 
miteinander ad, Die Feler jchloß gegen 1 Uge, Trog der ver 
jpäteten Mecrangierung muß das Feit ala cim jehr gelungenes br» 
‚zeichnet werden, Dasfelbe wird im dem Herzen aller nod) lange in 
'angenehmer Erinnerung bleiben. 

85 Stant Nehburg. Bei der Sebanfeier haben wir ums 
überzeugen müffen, van der Matskellerfaal zu Hein und ben heuti» 
nen Anfprüen nicht genügt. Es mwirede joldhes and bon einem 
Redner anf dem iFefte berüget und hoffen wir, daß der Magiftcat 
die diedbezünlidh ansgeipcodenen Wine in wohlmollende Er- 
wägung ateht und baldigft den Ausbau des Saales in Angriff 
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Der Heimatbote 
SONNTAGSBEILAGE FÜR | Din HaRKE | DAS MITTELWESERLAND 


NIENBURG, peN 20. MAI 1978 


Rehburgs Ratskeller in der Geschichte der Stadt 


Ständige Schicksalsschläge stählten den Lebensmut der verzweifelten Bürger / Von A. Lustfeld (Te;]]) 


Der seit Herbst vergangenen Jahres 
leerstehende Rehburger Ratskeller, jetzt 
wieder im Rampenlicht politischer Ak- 
tivitäten, scheint ein recht sperriges Ver- 
mächtnis der Gebietsreform zu sein, 
zumal das Gemäuer jetzt durch den Re- 
gierungspräsidenten unter Denkmals- 
schutz gestellt wurde. Nachdem etliche 
Versuche des früheren Rehburger Rates, 
diesen Gebäudekomplex zu renovieren, 
gescheitert waren, sind auch die Bestre- 
bungen des Einheitsparlaments in dieser 
Richtung bisher ohne Erfolg geblieben. 

Harten Debatten der Rehburger Bevöl- 
kerung ist zu entnehmen, daß dieses 
Wahrzeichen der Stadt seiner über 400- 
jährigen Tradition entsprechend um- 

ehend renoviert und dem gesellschaft- 
ichen Anspruch der Bürger wieder zur 
Verfügung gestellt werden muß, 

Eine Antwort auf die Kardinalfrage, 
warum es keine Privatinitiative hinsicht- 
lich der gastlichen Bewirtschaftung gab, 
ist wohl in der trostlosen Vergangenheit 
dieser Stadt zu suchen, die in der wei- 
teren Umgebung kein Beispiel findet. 

Wer in dieser Geschichte gräbt, kommt 
zu der Frage, warum es seinerzeit über- 


haupt Menschen gab, die sich hier in der 
Sumpflandschaftansiedeltenoderwarum 
sie nach den furchtbaren Geschehnissen 
jener Zeiten nicht in bessere Gegenden 
auswanderten. Woher nahmen sie die 
Kraft zu immer neuen Anfängen? 

Die alte Rehburg, heute Verwaltungs- 
gebäude der Stadt, entstand im 12, Jahr- 
hundert mitten in den Sümpfen des 
damals mehrarmigen Meerbachs. Sie war 
vom Süden und vom Norden her über 
einen Knüppeldamm zu erreichen. Als 
Wasserburg trutzte sie mancher Fehde, 
bevor etwa 1320 durch die Zerstörung 
Esbeckes eine größere Pfahlsiedlung in 
das Moor gerammt wurde. 

Eine Ausdehnung, bzw. Fleckenbil- 
dung folgte im 14. Jahrhundert und 
später um 1534 bis 1550 durch die Zer- 
störung Mönkehusens. Aus dieser Zeit 
stammen die ersten Angaben über den 
Bau einer Kirche, denn vorher gab es 
nur eine Kapelle. Als Baumaterial fanden 
die verwaisten Überreste der 1552 in 
Mönkehusen errichteten Schloßkirche 
Verwendung. 

Da bereits im 13. Jahrhundert dem 
Ort Rehburg die „Kruggerechtigkeit“ 


vom Landesherren erteilt worden 

ist anzunehmen, daß es auch zu di 2 
Zeit schon den Ratskeller gab, Allerdin gs 
fehlen dazu die Unterlagen. Die Reh 
burger durften aber Bier brauen, ung 
jeder Bürger war im Besitz eines hölzer 
nen Maßkruges, in dem er periodisch das 


ihm zustehende Deputat an Bier holte | 


Als im Kriegsjahr 1624 das Mühlents, 
(am Pulterbuch) baufällig geworden und 
ein neues Tor mit steinernen Pfeile, 
gebaut werden sollte, wollte man di, m 
sowie den Fallgraben wegen des 
nzten Platzes um einige Schri 
ussetzen. Damit geriet man aber ; 
die Gerichtsbarkeit des Drostes, da ac 
Rat nur für den Bereich innerhalb dur 
befestigten Ortes zuständig war, Das ba 
fällige Holztor hatte argen Schaden N 
nommen, weil 1551 „ein erbärmliche, 
Brand geschehen, derden ganzen Flecken 


jämmerlich in Asche gelegt und zerstört 


tte.“ 

1623 grassierte in Rehburg die p. 
von der nur sieben Ehepaare verscho, 
geblieben sein sollen. Beiden Ausschach. 
tungsarbeiten zum heutigen eyanın. 
lischen Gemeindehaus fand sich be. 


st, | Herzog 


| rung an jene 


spielsweise ein Massengrab mit den Ge- 
beinen von sieben Toten, die durch den 
ohen Grundwasserspiegelnoch sehr gut 
erhalten waren. 
Zwei Jahre später, 1625, stürzte ein 
verheerendes Unwetter mit Hagel, Blitz 
nd Donner die übriggebliebenen Ein- 
wohner in neuerliche Not. Reserven und 
‚Vorräte, die noch versteckt gehalten 
n,holtensichSöldnerund Plünderer. 
Erst die mit Beendigung des 30jährigen 
jeges dem armen Flecken verliehenen 
‚Stadtrechte regten wieder den Lebens 
willen der Menschen an. Mit dem Auf- 
'gebot aller Kräfte schufen sie aus den 
BF mern des Krieges eine neue Stadt. 
ch die Freude währte nicht lang. 1664 
legte eine Feuersbrunst 91 Wohn- und 20 
äuser in Schutt und Asche. 
ahre später, 1687, wurde das Heid- 
an das Amt durch einen großen 
rstört, In einem Bittbrief an den 
iven Landesherren, Ernst-August, 
zu Braunschweig und Lüneburg 
und an den Bischof zu Osnabrück ist zu 
jesen: „Um den Schaden, der die gemel- 
dete Stadt durch den in voriger Zeitdurch 
zündung eines Gewitters geschehenen 
| starken Brand dermaßen zurücksetzte, 
aß ein jeder sein eigenes Gebäude nur 
it schweren Lasten wieder aufbauen, 
zu beseitigen, müßten auch das Rathaus 
und das P arrhaus notwendig wieder auf- 
ebaut werden.“ (Beide Häuser waren zu 
Beser Zeit etwa 130 Jahre alt < Archiv 


Dr. Hellwig). 


ahre 1670 zählte man in Rehburg 

en und 60 bewohnte Stätten. Nach 
uen Entwicklung von rund 30 

die Bevölkerung um den 4. 

rum wieder einen großen 

hlag. Hagelschauer, welche 

s ten in der Rehburger 

Ihte bezeichnet werden, zerstörten 

das gesamte Hab und Gut. Zur Erinne- 
Schreckenstage bestanden 

bis etwa 1900 lokale Bußtage, an denen 


| die Arbeit ruhte. 


400004 


es 
TEEN Re 


ter der Fassade des Rehburger Ratskellers, wie sie sich noch heute dem Besucher 


SONNTAGSBEILAGE FÜR 


Der Heimatbote 


DAS MITTELWESERLAND 


NIENBURG: DEN 27. MAI 1978 


Rehburgs Rathaus 
ist 109 Jahre alt 


Rund 3934 Reichstaler für Zimmererarbeiten / Teil II 


Das im Bittbrief an den Landesherren 

1689 als niedergebranntes Rathaus be- 
zeichnete Gebäude ist in den Jahren 1690 
bis 1700 vor dem Heidtor (heute Genos- 
senschaftslager) wiederaufgebaut wor- 
den. 1864 wurde auch dieses Haus ein 
Raub der Flammen. 1869 konnte der da- 
malige Bürgermeister Wilhelm Meßwarb 
mit dem Rehburger Rat der Bevölkerung 
das heutige Rathaus präsentieren. 
Im Jahresrechnungsbericht von 1871 
ist folgendes zu lesen: „Nach Anlage Be- 
leg Litt. V. der Rechnung 1866 ist vom 
Magistrat, der Ratskeller mit dem Brau- 
hause, die Friedrich Nordmeyer für jähr- 
lich— 100rt. Courant verpachtet — dessen 
Pachtgeld von Ostern 1871 bis’ Ostern 
1872 in Einnahme gelangt.“ Die Kosten 
für die Zimmerarbeiten betrugen 3934 rt 
15 rgr5 Pf. — Der in seiner Holzkonstruk- 
tion einmalig schöne Saal mit der Bau- 
schule ist um 1900 erbaut worden. 

Die Geschehnisse in Rehburg bis ins 
18. Jahrhundert sagen aus (siehe 1. Teil), 
daß die Menschen in ihrer unbeschreib- 
lichen Not weder Last noch Gelegenheit 
hatten, private Gaststätten zu bauen. Of- 
fenbar genügte in der engen Stadtlage 
zwischen den beiden Toren der Ratskel- 
ler voll dem Anspruch der Bevölkerung, 
zum anderen traute sich niemand, außer- 
halb der sicheren Tore ein Gebäude zu 
errichten. Zum dritten war der Lebens- 
anspruch so bescheiden, daß ein Ver- 
gleich bei unserem Lebensstandard gar 
nicht möglich wäre. 

Man führe sich statt Straßen oder fe- 
ster Wege Knüppeldämme vor Augen, 
an seinen Rändern primitive Fachwerk- 
häuschen auf Rammpfählen stehend. Im 
Laufe der Jahrhunderte sind über Hun- 
derttausende von Kubikmetern Füllsand 
in den bodenlosen Sumpf gefahren wor- 
den, um einigermaßen trockenen Fußes 
vor dem Wasserdruck des Steinhuder 
Meeres gewappnet zu sein. 

Die Initiative zum Bau privater Gast- 
stätten begann um 1800, jedoch nur in 
bescheidenem Umfang. Bis zur Jahrhun- 
dertwende z.B, gab es den alten Schüt- 
zenkrug — Ecke Winzlarer Straße. Eine 
kleine Eckkneipe, „Helmers Boutique“ 

enannt (heute Kaufhaus Schmidt/Busse) 
fand sich gegenüber dem alten Rats- 
keller. Hier soll nach Volksmundüberlie- 
ferung der Pastorenraub 1713 geplant 
worden sein. 

Die Chronik hingegen sagt aus, daß die 
siebenköpfige Bande, die den Pastor und 
seine Haushälterin bestialisch ermorde- 
ten und später allesamt geköpft wurden, 
im alten Ratskeller ihren räuberischen 
Plan gefaßt hätten. — 

Erst um 1905 baute der damalige 
Bäckermeister August Bartels am Markt; 


platz eine für damalige Verhältnisse 

oße Gastwirtschaft mit Saal. Da der 

rbauer sich aber finanziell übernom- 
men hatte, mußte er diesen Neubau ver- 
lassen. Er gründete aus einem alten 
Bauernhaus (erbaut um 1840) die Gast- 
wirtschaft „Zum Heidtor“. Beide Häuser 
sind heute wieder abgebrochen. Dem 
rennomierten Betrieb des Ratskellers war 
offenbar niemand Keen, Lediglich 
das beim Bau der Steinhuder Meerbahn 
um 1898 erbaute Hotel „Zum Bahnhof“ 
durch gepflegte Gastlichkeit und das 
Caf& Lustfeld (heute „Rehburger Hof‘) 
haben ihre Zeiten überdauert. 

Nach einer gemeinsamen Besichtigung 
des alten Ratskellers durch Delegierte 
der Verwaltung, des Stadt- und Ortsrates 
Rehburg sowie Oberbaurat Wagner und 
Kreisdirektor Dr. Wiesbrock wies letzte- 
rer darauf hin, daß bei der Gründung 
eines Zweckverbandes zur Förderung 
des Fremdenverkehrs seitens der Stadt 
Rehburg-Loccum eine Renovierung die- 
ses Gebäudes als attraktive Maßnahme 
zur Verwirklichung solcher Pläne anzuse- 
hen sei. 

Vermerken wir, daß die Verwaltung 
dieser Stadt gegenwärtig sehr stark unter 
Raumnot leidet, so bleibt dem Rat die 
Entscheidung, die Ausweichmöglichkeit 
im Gegenüber zu suchen, indem die ehe- 
maligen Verwaltungsräume wieder ge- 
nutzt werden. Sicher bleibt auch noch 
ein geeigneter Raum übrig für die Unter- 
bringung der Stadtbibliothek, wodurch 
dann endlich nach 40jähriger Belagerung 
das stadteigene Museum seinem eigent- 
lichen Zwecke wieder zugeführt werden 
könnte. Viele wertvolle Gegenstände 
(Funde — Fossilien) warten darauf, sich 
in diesem Museum dem Besucher vorzu- 
stellen. August Lustfeld 


Rehburger Ratskeller um 1750 
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Kehburger Ratskeller um 1460 A a 


Zeichnung: Katrin Lustfeld 


Seine Handwerkskunst überzeugte 
Vor 145 wurde in Rehburg Wilhelm Meßwarb geboren 


Vor genau 145 Jahren, nämlich am 11. 
November 1839, wurde Wilhelm Meßwarb 
eboren, der mit seinem Sohn Ernst Schöp- 
er und Gestalter der historischen Bausub- 


stanz des neuen Kulturzentrums der Stadt 


Rehburg-Loccum ist. Aus diesem Anlaß sei 
eine Rückblende erlaubt, die den Werde- 
gang und den persönlichen Einsatz der bei- 
den Meßwarbs beim Rehburger Ratskeller- 
bäu ins Licht rückt. 

Wilhelm Meßwarb entstammte einer Fa- 
milie, die seit Mitte des 18. Jahrhunderts in 
Rehburg (vorher in Wiedensahl) ansässig 
war, Sein Vater Ernst und sein nr 

istian wa reits Amtszimmerrmeister 
ae Amt Reh urg und errichteten viele 
Bauten in diesem Bereich; außer bäuerli- 
chen Fachwerkhäusern u.a. auch Wandel- 
halle und Badehäuser in Bad Rehburg und 
den Kapellenturm in Münchehagen. Sie wa- 
ren auch schon beteiligt an Arbeiten der 
Kirchenerneuerung des Klosters Loccum. 

Der alte Türbalken aus einem Rehburger 
Fachwerkhaus, der im neuen Restaurant des 
Ratskellers einen Platz gefunden hat, weist 
auf Wilhelms Vater Ernst hin, der hier als 
M.E. Meswarb (Meister Ernst Meswarb) sei- 
ne Handwerkskunst kennzeichnete. 

Über Wilhelm Meßwarbs Werdegang be- 
richtet die Allgemeine Niedersächsische 
Biographie von Rothert unter dem Titel 

Hannoversche Männer und Frauen seit 
1866“: „...geb. Stadt Rehburg ca. 16.11.39, 
vorgebildet 58-61 an der Polytechnischen 
Schule und bei Baurat Hase, 73 Bürgermei- 
ster von Rehburg, Schulbeispiel für die 
Wahl vom Techniker zum Kommunalbeam- 
ten: Stadtsparkasse, Wasserwerk, städt, 
Bauschule, Freilegung des Marktplatzes, 
Marktbrunnen, Schulbauten, Rathaus, ohne 
wesentliche Erhöhung der mäßigen Kom- 
munalsteuer.“ 

Wilhelm Meßwarb war es, der am 15. 
März 1869 auf Veranlassung des Rehburger 
Magistrats einen Reparaturanschlag für den 
alten Ratskeller anfertigte, der die Summe 
von 468 Reichstalern und 2 ka aueh: 

| ergab. Er fügte einen Grundriß des alten 
äudes bei i 


ußerie seine persönliche 
ee eh ngchend, 00 dan Tragliche 


Gebäude einer solchen Reparatur wohl 
werth sei“, 

Die Meinungen darüber, ob anstelle der 
Reparatur des alten Gebäudes ein neues ge- 
baut werden solle, waren damals wie heute 
über lange Zeit hinweg geteilt, auch, noch 
nachdem Wilhelm Meßwarb bereits einen 
Plan für einen Neubau gefertigt und die 
obere Behörde die Stadt angewiesen hatte, 
den Neubau durchzuführen. Am 11. Mai 
1870 erstattete die Gendarmerie-Brigade- 
Station Loeeum Anzeige über die Baufällig- 
keit des alten Ratskellergebäudes. Der Auf- 
enthalt im oberen Tanzsaale sei gefährlich, 
es drohe Einsturzgefahr. Wilhelm Meßwarb 
mußte ein Gutachten erstellen, in dem er 
zwar „die große Baufälligkeit im allgemei- 

nen“ bestätigte, jedoch hielt er „ein ge- 
wöhnliches bewegen für bedenklich 
| oder gefährlich nicht“, nur „bei großer Bela- 
8 und/ starker Erschütterung“ sei die 
' Gefahr des Einsturzes gegeben. 
Wenige Tage später (14. Mai 1870) wurden 
‚ dem "Zienmermeister Meßwarb und dem 
' Maurermeister Dökel für 7000 Reichstaler 
„die Ausferti des Neubaus“ übertra- 
‚gen. Zwar hatte die Stadt schon 1868 drei 
„total DEE Bauplätze gerade dem 


ne Er wider 
1083 100) and, dab 
klein für den varbschen Entwurf 
rn upt hatteer viel daran au 


Der Maürermeister Dökel unterstützte 

' alle diese Beanstandungen sehr und wollte 
überhaupt „die von Meßwatrb gewünschte 
Entheilung nicht vornehmen“, so daß 
schließlich der Bürgermeister Bahlmann für 
Teilung des Auftrags war, 

Aber inzwischen war Krieg ausgebrochen 
(1870/71 gegen Frankreich), und der Rat be- 
schloß im Dezember 1870 „den Rathausbau 
überhaupt noch weiter bei diesen Kriegszu- 
ständen hinauszusetzen, bis Frieden ge- 
schlossen wäre“. Im März 1871 wurde dann 


mit den Grundmauern der Anfang gemacht, 
und immer noch schwelte der Streit, ob die- 
ser Bau für Rehburg richtig sei oder nicht. 
Der-Gastwirt Hellmers reichte eine Unter- 
schriftenliste ein mit dem Zusatz, daß die 
allermeisten Bürger dagegen seien; das Geld 
dafür solle lieber unter die Bürger verteilt 
werden! 


Doch der Bau schritt voran, allerdings ar- 
beitete Rhien noch im Sommer 1871 die Ent- 
wurfszeichnung von Meßwarb dahingehend 
um, daß das Hauptgebäude „um 2 Fuß und 
10 Zoll kürzer und um 1 Füß tiefer“, der 
Sockel „18 Zoll höher“ und ein Kniestock 
„wegen des,oben vorgesehenen Saales“ an- 
gelegt wurde. Meßwarbs gesamten Ent- 
wuorf mit zwölf Blättern reichte er zurück 
und fügte „13 Blatt neue Zeichnungen“ bei, 
nicht ohne den Hinweis, daß „von der Kö- 
niglichen Landdrostei aufgegeben sei, die 
obere Leitung des Baues einem Baubeamten 
zu übertragen: „...und ich habe dieselbe be- 
reitwillig übernommen.“ Am 12. Juli 1871 

konnte nach dieser durch Rhien hervorgeru- 

fenen Unterbrechung mit dem neuen Plan 
weitergearbeitet werden, aber die Zusam- 
menarbeit zwischen Meßwarb und Rhien 
war verständlicherweise gestört, und man 
verkehrte nur schriftlich miteinander. 


Im Oktober 1871 war das neue Ratskeller- 
DR in Rehburg fertiggestellt. Für Wil- 
elm Meßwarb, der zu dieser Zeit auch den 
Ratskeller in Steinhude, die Gastwirtschaft 
Beushausen in Loccum und die Kirche in 
Leese baute, war der Bau des Ratskellers in 

‚| seiner Vaterstadt kein ungetrübtes Erfolgs- 
 erlebnis. Um so erfreulicher ist, daß heutige 
Architekten anerkennen, daß bei der Gestal- 
Bay ane Fassade mit einfachen Mitteln eine 
ro BE rnliehe Wirkung erzielt wor- 
en sei a 


der Grundlage „historisch ge- 
wachsene 


dwerkskunst dieser Region“. 


Wilhelm bei seiner Planung berücksichtigen 
konnte, zumal sein Vater Ernst schon seit 
1842 gewählter Stadtkämmerer war und 
E en und Ausgaben der Stadt in 
ea sorgfältiger Weise aufgezeichnet 


Wilhelm Meßwarb 1878 zum Bürger- 
eiste seiner Vterstadt gewählt werten 

ar, ging sein ganzes Streben darauf hin- 
‚aus, seine kleine Heimatstadt zu einem 


| Schmuckstück zu machen. Da sein Sohn 


Ernst (1873 - 1960) ihm dabei besonders 
nach dem Architekturstudium in Hannover 
intensiv half, Be sich eine einmalige Ar- 
beitsgemeinse zwischen Vater und 


Sohn, die heute noch im äußeren Bild des 


jetzigen Kulturzentrums sichtbar wird. 
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Die Gründung einer Bauschule in Reh- | 
burg war ebenfalls ein Anliegen beider Meß- 
warbs, denen die Heranbildung fähiger 
Handwerksmeister ganz besonders am Her- 
zen lag. Alte Rehburger erinnern sich noch 
an die Belebung des Straßenbildes durch die 
hellblauen, roten und schwarzen Mützen der 
Bauschüler, die durch deren Farbe die Zu- 
gehörigkeit zu ihrem Wintersemester (insge- 
samt drei führten zum Abschluß) zeigten. 
Erwähnt sei in diesem Zusammenhang der 
heute wieder gerühmte „heitere Lauben- 
bau“ vor dem Ratskellergebäude, der — wie 
aus den Aufzeichnungen von Ernst Meß- 
warb hervorgeht — unter dessen Anleitun 
„von Schülern der Bauschule modelliert ek 
in alter Zimmermannskunst in Eichenholz“ 
errichtet wurde. 


Daß auch der Ratskellersaal mit seinen 
Holzkonstruktionen heute wieder in hohem 
Maße bewundert wird, hätte Ernst Meßwarb 
noch erleben müssen, dessen bauliche Lei- 
stungen manche Schmähung erfahren ha- 
ben, die seine letzten Lebensjahre über- 
schatteten. Über Geschmack kann man 
streiten, aber die persönliche Leistung des 
von seiner Zeit ‚geprägten Individuums be- 
darf in jedem Fall des Respekts, und gerade 
die Vielfalt der historisch gewachsenen Aus- 
drucksformen schafft eine lebendige Um- 
welt. Ingrid Falldorf 
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1829 ist ein “erdinand Jaime Kellerwirth. Ein etwas ungewöhnlicher 
“ame für Rehburg. Ob ihn wohl König Lustik hier gelassen hat? 

Ich kann im Augenblick noch nichts über diesen Wirt sagen und wer- 
de im Kirchenbucj Machschau halten. 
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Ein Verpachtungspretokoll-für den Ratskeller, 
das dem Amt Rehburg zur Genehmigung vorgegt 
werden mußte, . 
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Racıt- und Mietverzeichnis 


für du. Kalenderjahr 19156 417 
betreffend d.u£”. Srundküd.__  Aerkskatlar 


[4 
L deu) Yummer 205 dar Zupsn. „ Au MUTE  Steefe- (Plahes) 


„ 


Bemerkungen 


1. Tom 1. Juli 1909 ab find nit nur fchriftliche, jonbern aud) mündliche Verträge über bie Verpachtung oder Vermietung im Imlande gelegener unbemweglicher 
Saden oder ihnen gleihgeachteter Rechte fempelpflichtig, falls der jährliche Bacht- oder Mietzind mehr als 360 #6 und bei der Verpachtung von unbeweglichen 
Sachen zur fand» und forftwirtichaftlihen Nugung mebr al3 300 4 beträgt. Ein Stempel fommt jedoch nicht in Anfab, wenn der für bie Gejamtdauer des Ber- 
tragäverhäftnifjes zu entrichtende Pacht» oder Mietzind den Betrag von 150 A nicht überfteigt- 

2. (a) Für fchriftliche oder münbfiche Verträge über die Verpachtung oder Vermietung im Inlande gelegener unbeweglicher Sachen oder ihnen gleichgeachter Rechte find, 

infoweit nicht die Vorfchrift unter Nr. 3 diefer Bemerkungen über bie Verpachtung unbemweglicher Sachen zur land« und forftwirtichaftliben Nußung Anwendung 
wenn der verabrebete, nad der Dauer eines Jahres zu berechnende Pacht- oder Mietzind (dem bie in Geld vereinbarten Ver- 
gütungen bes Pä er für bejondere Leiftungen. bes Verpächters ober Vermieters z. B. für die Reinigung der Schornfteine, die Müllabfuhr, die 

Beleuchtung ber Treppen und Flu forgung ufm. Hinzuzurechnen jinb) \beträgt Fa) , 

mehr ala 360 M, aber nicht mehr als 004 ,.- nm D mehr ala +8000 M,.aber nicht mehr ald * 90004 . 1 vd. 

: 5004 . |. . 9000 : „ 100004 . 12] v. 8. 
10004 . .d. „ „ 10000 4, = 11000 # 

2000M4 . ID. „ „ 110004, 5 12000 4 

3000 # 12000 4, 5 13000 # 

4000 .# 13000 4, = 14000 4 

& 16000 .# 

pe „ IE000 58 

” „ 20000 „# 


" 
" 
” 
" 
” 
” 
" 
" 


8000 „ 16000 4, 
7000 „4 „ 18000 4, 


k) 
800 AM . & ERDE = 
bliche oder berufliche Zmwede beitimmt find, jo bleiben 50 vom 


‚ berechnenben Stempelabgabe unerhoben. 
\(e) Betrifit ein Mietverhältnis zum Teil Räume, die für gewerbliche ober beruffiche Zwede beftimmt find, zum Zeil andere Räume, jo tritt die Ermäßigung von 
‚500.9. nur ein, wenn im dem Unter Ziffer 6 diefer Bemerkungen angeführten Verzeihnis eine entiprechende Trennung des Mietzinfes gemacht ift. Die Trennung 
fan auch nachträglich bis zum Ablauf des Januar, in welchem das Verzeichnis einzureichen it, von den Hierzu BVerpflichteten (riftlich oder zu Protofoll der 
Bollbepörbe erflärt werben. Bei VBorausbezahlung der Abgabe (vergl. Biffer 7 dieier Bemerkungen) Tann die Trennung in der angegebenen Form innerhalb einer 
Frift von einem Monat nad) der Verjtenerung des Berzeichniffes nod) nadhträgli vorgenommen werden. ZTrägt die Zollbehörbe Bedenfen, die Trennung ald 
richtig anzunehmen, jo finden bie 88 6, 7 und 27 bj. 3 des Stempelftenergejege3 Anwendung. 
(d) Stempelpflichtig find auch fchriftlihe oder mündliche Berträge über bie Vermietung möblierter Zimmer; fteuerfrei jind dagegen Mietverträge, durc) die Gaftwirte 
oder Zimmervermieter Yremde zur Beherbergung aufnehmen. 
3. Kür fchriftliche oder mündliche Verträge über die Berpadtung im Snlande gelegener, unbeweglicher Sachen zur fand» und forftwirtichaftfichen Nupung find an Stempel 
zu entrichten, wenn ber verabrebete, nach der Dauer eined Jahres zu berechnende Bachtzins (dem der Wert in Geld vereinbarter Nebenleiftungen binzuzurechnen ift) 


beträgt :*) 


" " ” 
ET 50004 . wi "714000 4, 


0 TOO 15 £ EEE NER, 
Hundert der nady den voritehenden Süßen zu 


(b) Betrifft das Mietverhältuis Räume, bie für gewer 


mehr ald 300 #, aber nicht mehr ald I A: re BE LE ee VET TEELND ed; 
= 53800 m „nr ROM . ENT ICH Pi} 
BT RE EEE PA EN a BREHTLL Pe: 

4. Bern Bacht- oder Mietverträge vor Ablauf der vertragsmäßig feitgejeßten Zeit ihr Ende erreichen, ift der Stempel nu i 
Verträge zu entrichten. 

5. Mehrere zwifchen bdenjelben Vertragäbeteiligten innerhalb eines Zahres geichloffene Pacht- ober Mietverträge gelten Hinfichtfich der Stempelpflichtigfeit als ein 
einheitlicher Bacht- oder Dlietvertrag, wenn anzunehmen ift, daß ber Abichluß der mehreren Verträge zur Vermeidung be3 höheren Steuerjages ober zur Erlangang 
der Steuerfreiheit gewählt worden ift. 

6. Die Verftenerung der jchriftlichen oder mündlidhen Padt- oder Mietver 


r für die Zeit bis zur Beendigung ber 


träge erfolgt in ber Art, daß jeber Verpächter ober Vermieter nad Schluß eines jeben 
Kalenderjahres die während befien Dauer in Geltung gewejenen Verträge einzeln in ein nach dem umfeitigen Mufter aufzuftellendes Verzeichnis einträgt, die Richtig» 
feit ber Eintragungen nad) Maßgabe der am Schluß des Mufters vorgejchriebenen Erklärung verfichert und das Verzeichnis jpäteftens bis zum Ablauf des auf das 
Kalenderjahr folgenden Januar je nad) feiner Wahl einem Hauptzollamt, Zollamt oder Stempelverteiler in demjenigen Operzolldirektionsbezirk, in bem bie verpachteten 
ober bermieteten unbeweglichen Sachen (Srundftäde) belegen jind oder der Berpächter ober Vermieter feinen Wohnort Hat, unter Einzahlung bes erforderlichen 
Stempelbetrages zur Berftenerung vorlegi. Berftenerungen jhon dor Beginn des Januar find zuläjlig und müfjen, von ben Boltftellen jederzeit entgegengenommen 
werben. Auf Antrag kann ben Berpächtern oder Vermietern die Verfteuerung ber Verträge durch das Verzeichnis ohne amtliche Überwachung auf Widerruf geftattet 
werben. Über den Antrag entfcheibet dasjenige Hauptzollamt, in. deffen Gejchäfisbezirt die Grundftüde belegen find. 
7. Die Vorausbezahlung ber Stempelabgabe auf einen über das Kalenderjahr hinausgehenden Beitraum ift zuläffig; die Verfteuerung fan Ion dor Beginn beö- 
jenigen Januar, in dem font die Berfteuerung Jorgenommen werden müßte, - bewirkt werden. Die im $ 11 bes Stempelfteuergejeges borgeichriebene Abrunbung 
auf 0,50 .# findet unter Bugrunbelegung des für jeden Pacht- oder Mietvertrag erforderlichen Gefamtbetrages der im voraus entrichteten Stempelabgabe ftatt. Die 


infolge vorzeitiger Beendigung der Verträge zuviel entrichteten Stempel werben auf Untrag erftattet. 
8. Die in ben BVerzeichnifen zu macenden Angaben können auf Berlangen. bei deu Hauptzoll- und Zollämtern zu Brotofoll erflärt werden; die Stempelverteiler find 


zur Entgegennahme protofolarijher Erklärungen nicht ermächtigt. - 

9, Die BVerzeichnifle find 5 Jahre fang aufzubewahren.. Auf Berlangen erfolgt bie Aufbewahrung burd bie Bollbehörbe. 

10. Sind in fehriftlichen Pacht- ober Mietverträgen noch ander: bejonders fiempelpflichtige Geichäfte ($ 10 Abi. 2 des Gelepes) beurkunbet, z. B. Vereinbarungen, inhalt3 
deren die Entjceibung eimaiger Rechtäftreitigfeiten buch Schiedsrichter oder burd ein an fich umzuftändiges Gericht erfolgen foll, jo find die Vertragsurkunden 
innerhalb der im $ 16 bes Gefees beftimmten Frift von zwei Wochen einer Boliftelle zur Verfteuterung diefer noch bejonders ftempelpflichtigen Geihhäfte vorzulegen. 
Die Verpflichtung zur Verzeichnisverfteuerung der Bacht- oder Mietverträge (ber Hauptverträge) wird hierdurch nicht berührt. 

11. Wer ben Borfchriften bezüglich der Verpflichtung zur Gntrichtung der Stempelfteuer für Pacıt- oder Mietverträge zumiberhandelt, hat eine Geldftrafe bermwirkt, welche 
dem zehnfachen Betrage bes Binterzogenen Stempels gleihlommt, mindeftens aber 30 .# beträgt. Ergibt fich aus ben Umftänden, baf eine Steuerhinterziehung nicht 
beabfihtigt worben ift, fo tritt eine Orbnungsftrafe bis zu 300 M ein. 

* Anmerkung. Bezüglich ber vor bem 1. Zuli 1909 errichteten föriftlichen Pacht- und Mietverträge finden die unter Ziffer 2 und 3 diefer Bemerkungen 
aufgeführten rg binfichtlih der über den 30. Juni 1909 YHinaus fi erftredenden Pacht- und Mietdbauer mit der Maßgabe Anwendung, daf ein Drittel bed 

Stempelbetrages für die urfprängliche Gültigkeitäbauer bed Vertrages unerhoben bleibt. 


K 15. (früjer K 0.) Padıt- und Mietvergeichnis. (Xitel.) Vinftereintragungen fiehe 4. Geite. 
Gedrndt 1911. 


Tag des u ben Re ar 
> tragichließenden 
Zau- Name und Stand BeEiEaBe am 30. Juni 1909 
abjchlufies. en Beten 
IE f 
fenbe des Scriftlicher gebuuben waren 
Nr. Pächters oder Mieters. ober Get föriltticen 
miündlicher Ben E Ei 
reichtet 
Abiglu? Beritägen). 
2 3 4 


Dauer des Bertrag®- 
verhältnifjes während 
des abgelaufenen Ka- 
[enderjahres; bei Bor- 
ausverjteuerung An- 
gabe de3 zu ver- 
fteuernden Zeitraumes. 


Sährlicher 


Bachıtzins 
(vergl. 
Bemerf. 28). 
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6 


Badhtverträge 


Bu veriteuernder Pachtzins 


(nach den Spalten 5 und 6). 
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liche Nupung, | anderer Urt. 
a Hl + |® 
7 8 
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ende 
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nn — — = 
Mietverträge, Betrag 
nd 6). BEI RERGER, rg Se Dei sme Stempels. Berechnung des Stempelß. 
Im ganzen re e Im ganzen ie a (Der Stempel (Zur Nusfüllung der Spalte 14 find die Ausfteller 
(vergl. 9 berufliche F (nad) ben Spalten Berufliche Bwede ift der Berzeichnifje nicht verpflichtet). 
Bemerf. 2a). Bwede. 5 und 9). | (nad ven Sp ten | aufzurechnen). 
“« | “a |B “ E ee 
| 13 14 
en n Y = LER ART AA EL 4 Pan, 
2 P Fb Ne = 7 217 up r per 


PAS: u S400 4 
E M = 22, N 46,201, Jadaf 
MDR De 12 nA, yenulet 


II PT ZH AR 


.r, NlUra.d 0 m Atth- bir Mr 
| Verfbänftn air en u al ins Kr um: 
E al Ill Mine andkalt IHR Ünrigel: 0 Su 
| (Hai an Mali Zurhyh - uch 


% A 


beren Berträge 
DaB außer ben vorftehend enFaeTEBENSN Ba und Mietverträgen, au denen ich ald Verpächter ober ee beteiligt gewejen bin, feine an 
im abgelaufenen Ralenperiahre im jeltung gewefen find, bie in biejes Bergeicn! i8 einzutragen gemwejen wären, verfichere ich 


Der Magistrat 


| en ekdung [dad e Un Agaet 7/4 wma zum der Stadt Rehburg.._... 


fowie Stanb bed Berpäcters 


aber Bermieters:) 


Zaufende Nummer 


Name und Stand 
des Pächter: 
oder 
Mieters. 


Schmidt, Gastwirt 


Lange, Gutsbesitser 


Wende, Kaufmann 


Müller, Rentier 


Schuls, Fabrikant 


Sperling, Kapitän 


Tag bes 
Bertragd- 
abjchlufjes. 

Schhriftlicher 
ober 
minblicher 
Abicyluß? 


3. 


1. 10. 08 
schriftlich 


1. 4. 08 
schriftlich 


1. 10. 08 
schriftlich 


1. 4. 09 
mündlich 


1.4.10 
schriftlich 


1. 4. 10 
schriftlich 


Beitpuntt, bis 


zu dem die Ber- 
tragichließenben 
am 30. $unt 19 
an den Vertrag 
(Spalte 3) 
gebunden waren 
(nur auszufitllen 
bei fehriftlichen, 
bor dem 1. Juli 
1909 errichteten 


Berträgen). | 


Dauer bes 
Bertragsver- 
hältnifjes 
mährenb bes 
abgelaufenen 
Kalenderjahres; 
bei VBoraus- 
verfteterung 
Angabe des zu 
verjteuernden 
Beitraumes. 


Wuftereinfragungen. 


Badhtverträge. 


4. 


30. 9. 10 


30.9. 10 


b. 


1. 1. bis 


30. 9. 10 


1.7. bis 
31. 12. 10 


1. 4. 10 bis 
31. 12. 12 
(Vorausver- 


steuerung) 


Sährlicher 


Badıtzind 
(vergl. 


Bemerkung 


4000 | 


? 


f. 


Bu verfteuernder 


achtzins 
(nad) ey Spalten 54. 6) 


Zand- und Nugung 
forftwirtchafte | anderer 
fiche Nugung: Art. 

a“ \8l 
7. (: 


| Bi. 


Mietverträge. 


Sährlicher Mietzind. 


Davon für 
gewerbliche 
oder berufliche 
Bmwede. 


Im ganzen 
(vergl. 
Bemeif. 2a). 
AM 

9. 10. 


2000 | 


Bi. Ey 


| Km ganzen 
(nad den 
Spalten 

5 und 9). 


M 


Pl. 


Bu verfteuernbder Mietzind. 


Davon für ger 
werbliche od.be- 
rufliche Bmwede 
(nach d, Spal- 
ten 5 und 10). 


M P- 


Stempels. 


(Der 
Stempel 
ift auf- 


zurechnen). 


M 


11. 


12. 


Dass ausser den vorstehen 


oder Vermieter beteiligt 


sind, lie in dieses Verseichmis einsutragen 


gewesen bin, 


13, 


400087 


Berechnung des Stempel®. 


(Zur Ausfüllung der Spalte 14 find bie Ausfteller 
ber Verzeichniffe nicht verpflichtet). 


®/,o v. H. von 3000 M . ni 18 M 
weniger !|, (Bem. 2 Anmerkung) . Bi 


12 AM. 


| ov. H. vn 300 4 . . . 6 AM 
weniger ‘|; (Bem. 2 Anmerkung) . a 
bleiben IM. 


3/o vH. von 0 0-M 4 9A. 
Von diesen 9 M gehen ab 50v, H. des auf 
die gewerbliche Miete entfallenden Stempels 
(5/,, v. H. von 1500.4 = 7,504) mit 3,75-M, 
so dass verbleiben 5,25 M. Von diesem Be- 
trage ist weiter '/, mit 1,75 M zu kürsen 
(Bem.2 Anmerkung), sodassverbleiben 3,5 OM. 


5/,,v. H. von 2500. 4 —= 13,50 M. (Die 
Anmerkung der Bemerk. 2 findet auf münd- 
liche Verträge keine Anwendung). 


2|,,v. H. von 5000 4 = 60 4, davon ab 
50». H. — 30 M, bleiben 30 A. 


3/0 v. H. von 2475 M = 7,48 AM, abgerundet 
auf 7,50 M. 


d aufgeführten Pacht- und Mietverträgen, am denen ich als Verpäöhter 
keine anderen Verträge im abgelaufenen Kalenderjahre in Geltung gewesen 


Berlin, den 4. Januar 1911. 


gewesen wären, versichere ich. 


Richard Müller, Kaufmann. 
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| Die zeitige Pachtperi- 

ode des Ratskellers läuft- von Ostern 
1922 bis zum 1. April 1928 Der zeitige 
Pächter Schr’der . bot. im Verkaufstermin 

Septenber 1921 - 8000 M. Da dies 
Gebot in die Infädationszeit fiel, is 
mit dem vorgenannten Pächter seitdem 
jährlich fiber den Mietzias besonders 
verhandelt worden. Im letzten ‚Jahre 
zahlte der Pächter It. Beschluß der 
städtischen Kollegien 700 M unter der 
Berücksichtigung, daß das Schlitzenf 'est 
'dem Ratskellerwirt nicht gelassen wär. 
Fiir das laufende ‚Jahr hielten die städt. 
Kollegien den Preis, von Vu ange- 


messen und beauftragten den Magistrat 


r 


a EA _ 


auf dieser Grundlage nit Schröder zu 
verhandeln. 
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Branntwein — Acciese 


Der Cämmereycasse stand seit undenklichen “eiten 
das Heben einer Pranntwein Accise zu. Vas älteste Ver- 
pachtungsprotokoll liegt aus dem Hahre 1786 an. Seit wann 
das Recht bestand, läßt sich aus den hiesigen Unterlagen 
nicht feststellen. 
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1808 +1809 


Hanäwerkerrechnungen für Reparaturen am 


Ratskeller und am Brauhaus. 
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Inventarverzeichnis von Ratskeller und 


Brauhaus vor dem Vernichtungsfeuer 1866 
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\18efanımmachung. | 
Viontag, den 18, a auenicze d. I 


Uhr, 
of das alte Nat Fin und deifen Nebenge 
ände iu biefiger Stabt, "öffentlich meiftbietend, 
auf Abbruch, verkauft werdet, mozu Kaufliebhuber 
auf dem neuen Natbhanfe Hiejelbft, am befagten 
Tage, fih einfinben wollen, 
Nehburg, ben 25. October 1872. - 
u agiftrat, 
Imann. 


Im neu erbauten Rathaus 1872 wurden die Reste des alten 
Rathauses verkauft. 
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Bee, aalirn; Inne Kreisblatt für den: y i 2 | Era „Seren; use en 
Amsatenı 9 wälger Bam Attzeiger für die Nemter Schlüffelbur ; Bindheim und Petershagen. "ri ETHRR, ‚Bea 


Arie u ins mt © mit ber Po 1 Mt. 75 
Efdeint Diennius, WELERLLIN Eee To ha 1 hi Be „Rie fechall en a wen ni Bl andg Bei 
Für ee arinhäde Lich Kaas Berbinhriätet — ijebes Anreht anf ' erloven, wenn en durch gerichtliche telung Kite nahe 

Rebaltenr : a ee Drau umd Berlag von ©. F. Beorg Glenewinkel, Stolzenau a, 78 


a Fee TER. rpm nee ME EiRraeeemEgEgE 1 
Mm Stoßzenan, Donnerstag, den 14. Dezember | 1899 . 
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 NCREHHLrg (Stadt), 12. Dy. Am 10. d. DM, Abends 
fand hierfelbft die Einweihung besmeuerbauten Rath» 
bausfaales flat. Da fämmtlih: Einwohner Hiefiger Stadt hierzu 
eingeladen waren, tar denn aud der geräumige Saal bis auf den 
lebten Ploß gefällt. — Die Beier begann mit dem bom ber Rapelle 
der Freim. Feuerwehr vorgetragenen Liebe: „AG bete an bie Macht 
der Liebe.” Sobald die Iekten Töne verhallt und der Vorhang ge» 
fallen war, trat auf der Bühne, — umgeben bon einer größzren An« 
zahl mweißgelleideter Thöner Rehburgerinnen — eine junge Dame, dl. 
Dorelle Nordbmeder, als „Rebburgia” auf und jprah in 
vorzäglicer Darflelung einen Prolog, melde, ausgehend bon dem 
Rehburger Wappenbilde, den Neubau feierte und Gegen für die Stadt 
erfichte, Der Prolog hat folgenden Wortlaut: 

U —— u EEE . n er nn ln. 
Mach Yangent Jahren Yehe’ ich mieer Der unter befitem Shut vollfüßtt. | 
arg 1 een Fr Sieb, dap fr ihm Ei Oiniacı fiet$ 
ern iR N Ka? Und Weisheit werd’re ns 

e bier ohne Hab — - N 
ee 
ft ’ “ 

ur eurer Stadt fteb’ Ich fehe nah’: a em Wink! 

Man nenmet mid „RM gta“! kr führt als Sie tuahngen 

Das Reh ft ter, Ne hoch Im Pater, 

Als Sinnbild 8 er Are off'nen Burgthor brangt «3, 

Seht’s auf den Fahnen hier. vor mc fs Bio der Trene mir’ 

Del lanı’3 von alter Zelt erzählen, of vergeffent, 

Dod two fich An fra he Pa ap el 

Bır diefee Stunde froh vereint, Se An nal N % 

SE ren 

u unehmei, 

Was der mid ih nit erzählen: 2% N aR yes € 
an bie An il Kara volnit ° ME Deshalb 
Dasp®firgerfinn undfZugend slerend— a RAR gebührt, 
Sar’ftotz dem Aug’ entgegenlacht. | bt verdroffen 
& raklt Im Gtanza Deka Yarben, a diefenu ir!) geweiht, 

Nebb fer Nathhausfaal, Das toitdlg und ben beftert 

athfchlag,, Sid art die Gelte reiht] — 


Ob.auch nach, manden. Kämpfen 
End Medich: 


gut Insbefondere diefe Stabt Mmmert nicht das — 
Kr deiner treuen VBaterhand, Hrum Dank dein ganzen twelfen Math, 
‚Gieb Segen und Gebelh’n dem Bau,  Dant, Bilrgervorfieher und Magiftvat | 
Das effeltolle, ammuthige Bild tl ben Thellmehmerm mod; 
fange im BerAhtmik bleiben | Nach einem Bortrage des Gefangbereins 
hielt Herr Bärgermelfter Mebmarb bie Weftrebe. Ya Burgen, 
zu Herzen gehenden Morten fchilderte ber Redner die unter Gottes 
Säupe Mattgehabte Bauausführung und erinnerte — nadbem das 
Lied: „Robe dem Hrerem® dom den Mntmejenden gefungen wat — 
daran, bak das dollemdele Bauwerk ein Werk des Ayeledens fel und 
dak auidh deshalb dem das erfle Ho. weld:s Im Saale wieberhalle, 
| gelten fol, ber e& feine botn-hmfle prlcht fein Iehe, den Beleden zu 
erhalten: Dem Kaifer, Gin begeiflerts Ralferhod duchbraufle ben 
kofen Sol. Nach dem Lieder: „Hei die im Giegerkcanp“ frug ber 
Saufeitende Arältet, Here Mehmwarb, die Baugefhichte vor. Ce 
betonte umter anderen, daR «3 Ach um mehr alß einen einfachen Tanır 
Nathsfuber tel, wo die das birgerlide @ehen am tiefflen berührenden 
Fragen durdh bie Gemeinde felbR enifäleden tscden follten. Geln 
ph galt der Stadt Rehhurg. Nahdem Herauf noch Herr Lehrer 
dtermann fm [chönen Worten namens der Anioejenden der 
Stadtvertretung und dem YBauleuten mbanft Hatte, nahın bie offizielle 
Weler ihr Ende. Mn diefe Ichloffen fh Ronzertfiäde ber Rapelle der 
Freito. Teuerwehr umb des Grfangberend und fodann ein flolter Berl 
An die Hühfche Feler terben alle Thelnchmer noch Tange gern gurid 
denken. Unfere Gtabt ab.r if um um ebenfo fhönes, als milrdig 
ausgelatteles Bantwrt größer . 
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Way 


Gunärgn 2 SE IE mean rn | 


Benebmigung 


zur Deranftalfung einer Tanzluftbarkeit. 


ne 


Dem Gajftwirt 97: | 


(ft & 
n Bl Geh . wird auf das Gejuch vom HS Alts. hierdurch die 
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polizeiliche Genehmigung erteilt, in jeinem £ofale % = 


a Z 
de WR Et CyAM von .?....... Uhr nachmittags b1s.2== Uhr 


nachts eine öffentliche Tanzluftbarkeit zu veranftalten. 
ci ir Kujtbarfeitsiteuer 2 az 7 L Ara H » vor Beginn der 
/ y7 Br Z 
KM Kaffe zu zahlen. 
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3 Gefeßgebung. | 

Da dritte Heft: ber britten Abtheilung der 

Sefegfammlung für dad Königreich Hanno: 
ver vom Jahre 1836, welches enthält Pa 

N 19) Berfaffungd = Mrkunde für die Stadt 

= a ben 23. Februar 

6. 

(20) Befanntmahung ber Königlichen Land» 
droftei zu Ostabrüd, die fernere Erweis 
terung ber Strafanfäge für Befchädis 

ungen ber Anlagen an bem Gmös 
Canate betreffend, Denabräd, den 4. 
März 1836, 

(21) Ausfchreiben ber Königlichen Lanbdroftei 
zu Lüneburg an die- Yemter und Amts: 
vogteie des FandorofteisBezivks,die bei 
ben Obrigfeiten erförberlichen ee 

ld betreifend, Lüneburg, den 5. März 


1836. - 
(722) Ausichreiben ber Königlichen Landbroftei 
u Luneburg an die betreffenden Obrigs 

3 Feitn de5 LanddrofteisWezirkß, betreffend 


ig [i chen st] 


sn, 
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Ri Jajeflät 
Gmehmigung 


ag 


NE EL. Sonnabend, den 10% 1636, 


bie Aufzeichnung der rei Nachrichten, 
Lüneburg, den 11. März 1836, 

(23) Verfaffungs.Urkunde für den Bleden Uchte, 
Hannover, den 15. März 1836, 

(1 24) Belanntmachung der Königlichen Suftiz: 
Ganzlei zu Aurich, daß bei der dafigen 
SportelsCaffe die volwichtigen Piftolen 
nur zu5.P 15 m 38% angenommen 
Ko Tonnen. Aurich, den 26, März 


wirb, heute dusgsgeben, 
Hanndver, den 16. April 1836. 
.Commiffien der Gefekfammlung. 


Defanntmächungen, 


Befanntmachung, a 
Maafregeln gegen den übermäßigen Genuß vou 
Branntewein und ähnlichen geiftigen Getränfen 

’ “betreffend. 
im bem übermäßigen Genuffe des Brahnte: 
weind umd ähnlicher geifiiger Getränke ent: 
werden mit 


93 


gegen zu wirken; enehmigung des 


m 


Du 


Die in neuerer Zeit fehr vermehrte Zahl 
der Brannteweinfchenfen foll allmählig vers 
mindert und auf dad wahre Bedürfniß be: 
fhränft werben. Künftig foll daher ber 
Betrieb einer Gaft: oder Schenfwirthichaft 
fowohl in den Städten und Fleden, als auf 
dem Lande, nicht ohne ausprädfiche polizeis 
liche Erlaubniß geftattet feyn. Diefer Er: 
laubniß bedarf.es audy alddann, wenn ein 
folcyer Betrieb zur f. g. freien (bürgerlichen) 
Nahrung gehört oder vermöge einer Real: 
Gewerböberehtigung ober von Andern vers 
liehenen Gewerböberechtigung gelibt werben 


fol. 
Die Erlaubniß Fann . 

a, wenn für Betreibung der Gaft- ober 
Schenkwirtbfhaft eine Recognition an 
die herrfchaftlihe Gaffe zu- erlegen if, 
nur von und ertheilt werben, und ha: 
ben in Diefem alle die Königlichen 
Aemter bid auf weitere Verfügung nad) 
den beftehenden Borfchriften hierher zu 
berichten ; ’ 

b. im:allen anderen Fällen ift zu deren Ers 
theilung lediglich die ordentliche Polizeis 
Obrigkeit berechtigt. 

Sie darf allein dann gegeben werben, 


a. wenn gegen ihre Grtheilung weber” 


wegen der Perfönlichkeit defjen,. ber fie 
zu. erhalten. wünfcht, noch aus-fonftigen 
‚polizeilichen Rüdfichten Bedenken eins 
treten, und Le 
b. wenn ein Bedürfniß Dazu vorhanden 
ift. Bon diefer zweiten Bedingung foll 
nur in dem Falle- abgegangen: werden 
"pürfen, wenn die Erlaubniß zur Auss 
übung einererweislich begründeten Real: 
Gewerböberechtigung nachgefucht wird. 
Diefelbe ift ferner rein perfönlich; geht nicht 
auf Witwen, Erben oder fonflige' Erwerber 
eined Haufes dıber, worin bisher Gaft: oder 
Schenkwirthichaft betrieben ift, erlöfht, wenn 
der Wirth eine Wohnung an einer andern 
Stille. bezieht, und bleibt außerdem. ftetö 
wiberruflih, Namentlich Fann fie Wirthen, 


— 


Königlichen Minifterii de3 Innern folgende Vor: 
fohriften hierdurch getroffen: 
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welhe ben ald folchen ihnen obliegenden 
Pflihten zuwider handeln, welche Getränke, 
insbefondere Branntewein von fchlechter 


Beihaffenheit ausfchenkten, und desfallfige 


Erinnerungen fih nicht zur Befferung dies 
nen laffen, jeberzeit entzogen werben. 
Diefe polizeiliche Erlaubniß fol unent: 
geltlich ertheilt oder verfagt werben. 
Ale Brannteweinfchenten follen um 10 Uhr 
Abends infofern gefchloffen werden, baß 
nad biefer Beit weder fisende Gäfte gebul: 
det, noch Getränke auögefchenft werden 
bütfen. Durch Webertretung diefer Vorfchrift 
macht nicht nur der Wirth, fondern auch 
der Gaft fich ftrafbar. 
Deffentlihe Zanzgefellfchaften in Wirthd- 
häufern dürfen nicht anderö als mit befon- 
derer polizeilicher Erlaubniß gehalten wers 
ben, welche nicht zu oft ertheilt werben fol. 
Die Obrigkeiten haben dabei zugleich für 
die nad) den Umftänden erforderliche Polis 
zei-Aufficht zu forgen, und in dem Erlaubs 
nißfcheine allemal die Zeit zu beftimmen, 
wann bie Gefellfchaft beendigt feyn und das 
MWirthähaus gefchloffen werden fol. 
Für das Halten einer Öffentlichen Yanzges 
jenfhaft hat künftig der Wirth, außer den 
etwaigen Koften der vielleicht erforderlichen 
befondern Polizei:XAufficht, jedesmal eine bes 
flimmte Abgabe zum BVeften der Orts: 
armencafle zu entrichten, und zwar 
a, in ben größeren Städten ober deren 
Nachbarfaaft, wenn die-Zanzgefellichaft 
befonders von Städten mitbefucht wird, 
1 bi8 2.2, und 

b, in. Eleinen Städten, in den $leden und 
auf bem.Fande 12 9% bid-1 P. 

Die Obrigkeiten "haben diefe Abgabe feft: 
zufegen, zu empfangen und. halbjährlich mit 
einem Verzeichniffe an den Rechnungsführer 
der betreffenden Armencaffe abzuliefern. 

Sonftige Gebühren für den Erlaubnißs 
fhein werden nicht bezahlt. 


9) Iede Uebertretung einer Worfchrift biefer 


Belanntmahuug fol mit finer der Drtss 
armencajle zufließenden Geldbuße biö zu 10.P 
oder, im Falle ded Unvermögens, mit einer . 


Vormittags. 
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verhältnißmäßigen Gefängnißftrafe geahndet 
werden. 


Im Falle einer Widerholung der Ueber: 
fretung foll ‘die Strafe gefchärft werben. - 
Die Strafen find von den Obrigfeiten 
u erfennen und bie eingezogenen. Geldbu: 
en auf gleiche Weile wie die unter MM 8 
erwähnten Abgaben an bie Armencaffe abs 
äuliefern, 
Hannover, den 13, April 1836. 
Königlich Großbritannifch =» Hannoverfche 
Landdroftei, - 
v. Dachenhaufen, 


n 
fämmiliche Obrigfeiten de3 Land: 
drofteisBezirfs Hannover. 


Vollzogene Strafen. 


Königliche Juftiz = Canzlei zu Hannover, 
Dtto Charfell aus Heiligenbruch ift wegen -thät: 
licher MWiderfepfichkeit gegen Eanddragoner zu 

fehswöchiger Gefängnißftrafe 
derurfheilt und diefe Strafe an demfelben in den 
Gefängniffen des Amts Shte vollzogen, 


Gerihtlihe. Vorladungen, 


Hannover, Die Königliche ZuftizsCanzlei 
biefeibft macht Folgendes bekannt: 

Da c3 wegen ber befchloffenen Aeußerung der 

Oroßtötperflätte des Golons Zufchlag MW 27 in 
Altenhagen erforderlich ift, den Schuldenzuftand 
genau zu ermitteln, fo werden Fraft diefes ale, 
welche aus irgend einem Rechtögrunde Anfprüche 
und Forderungen an ihn oder fein unterhaben: 
bed Colonat machen zu Fönnen glauben, vorges 
Taden, folhe im Zermine 
Donnerfiag den 28. d. M. 
11 Uhr auf hiefiger Amtöftube um 
fo gewiffer anzumelden und Har zu machen, ald 
fe widrigenfas ihre Befriedigung aus der Elo: 
tationscaffe diefes Hofes nicht erhalten fünnen. 

Zugleich dient jedermann zur Nachricht, daß 
der zur Beit abweiende Golon Bufchlag wegen 
feines unorbentlichen Lebenäwandels für credits 
108 erflärt und unter Guratel gefteltt ift, 

€8 werben daher alle und jede Rehtkae fälle 
welde der Zufchlag etwa eingehen möchte, für 


€. Sande, 


diejenigen, welche an den Nachlaß des im der 
Steinthorg Garten = Gemeinde Ortfchaft Nordfelh 
verftorbenen Zifchlers Sohann Sriedrich Heinrich 
Rehbein, namentlich aucd an deffen sub 53 das 
felbft befegenes Gartenwefen, aus einem Erbrechte 
25 aus fonftigen Gründen Anfprüche irgend einer 


ehörig anzumelden und nachzumeifer, Widrigens 
Pauls die Präcufion gegen fie erkannt und dem: 


nächft über den Nachlaß weiter tchtlic verfügt 
werben foll, 


Daß decretum praeclusivum wird nur an 


die Gerichtötafel geichlagen und den Dannoverfchen 
Anzeigen inferirt werben, 


hung 
Königliche JuftizzCanzlei zu Celle, Den: 
nah ver Anmwald des ritterfchaftlichen Greditzs 
Inftituts im Sürftenthume Lüneburg, Landfyn= 


darum nachgefucht, ale 


Harling zu Everfen gehörende Gut Beuerfchligens 


Zermine fi A erh ihre vermeintlichen 
he zu melden,’ auch’ die dar 


Amt Hannover, den 10, März 1836, ,Xle 


über in Händen habenden: Documente, im Dri- 
ginal zu produciren,. widrigenfalls bie-fich nicht 
angegebenen Gläubiger: mit ihren Forderungen 
er ewiefen werden follen, bis dad ritterfchaft- 
iche ‚Gredit= Inftitut hiefelbft gänzlich befriedigt 
feyn wird. , ; 

Üebrigens bedarf «3 einer Anmeldung berjeni: 
gen Forderungen nicht, worliber bereitö von ber 
Gredit:Caffe Gertificate ausgeftellt worden, und 
haben diejenigen Greditoren, welche dergleichen 
Forderungen dennoch anntelden follten, aufeinen 
desfalliigen Koften- Erfaß. keinen Anfpruch zu 
machen. 

Gele, den 26. März 1836. 


Amt Lauens, den 7. April 1836. Der 
Großköthner Chriftian David Nolte in Meffens 
Famp hat angezeigt, daß er fih außer. Stande 
befinde, feine fämmtlichen Gläubiger auf einmal 
zur befriedigen, und beöhalb um 8 
labung derfelben gebeten. 


E3 werben daher diejenigen, welche Anfprüche 


am dad Vermögen des Gemeinfhuldnerd machen 


wollen, aufgefordert, ihre Anfpriiche in dem anf 
Montag den 11. Iulius d. I. Morgens präcife 
9 Uhr vor biefiger Amtöftube anberaumten Zer: 
mine bei Strafe des Auöfchluffes von der Maffe 
perfönlich oder- durch gehörig Bevollmähtigte 
anzuzeigen und ihre Beweißmittel, wenn fie in 
Urkunden beftehen, vorzulegen, fonft aber diefel: 
ben beftimmt und vollftändig anzugeben. 


Die nicht in Perfon oder durch Bevolmäd: 
figte in dem anberaumten Bermine Erjceinen: 
den follen außerdem fo. angefehen. werben, als 
wenn fie dem Befchluffe der Mehrzahl der erfchies 
nenen Gläubiger beizutreten. erflärten. 

Dear Präckufivbefcheid wird demnähft nur 
durch Affision vor der hiefigen Amtöftube be: 


Fannt gemacht werben. 


Ymt Peine, den.2. April 1836, - Zur, Pubfi- 
tation ded Zeftaments weiland Conrad Behrens 
in Hobenhameln ift Zermin auf 

Mittwoch den 11, Mai d. I. 
angefeht, wozu etwaige Intereffenten Morgens 
10 Uhr vor hiefiger Amtösftube zu ericheinen vers 
abladet werben, 


— . 672 


fientliche Bors | 
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Gerichtliche Notificationen. 


Sannover. Die Königliche Juftiz-Canzlei hies 
ferbft macht Folgendes bekannt:  ' 

Demnah in dem durch die von dem Hofrath 
Carl Ehriftian Hartmann in Schwerin ‚ald Man? 
datar der Erben ded vweiland Barond von Her: 
zeele auf Vietgeft ertrahirte Edictal-Gitation vom 
13. November v: 3. angefesten Termin am 19. 
d, M. und biß jeht Niemand: mit Anfprüchen 
an die von-bem Gutöbefiger Auguft Sofeph. von 
MWaderbarth auf Kogel unterm 8 März 1809 
zu Hamburg an weiland Ian Jacob von Hırz 
zeele über 30,000 „P N. 3 ausgeftellte, unterm 
13. deffelben Monats: hiefelbft: confirmitter hypo* 
thefarifche Obligation fich gemelvet hat, fü wird 
nunmehr Das praeclusivum und mortificato- 
rium der gedbadhten Obligation hiemit erfannt, 

Deeretum Rageburg, den 22; März 1836. 

Königlih Dännemarkifhe zum Hofgerichte 
bed Herzogtbumd Lauenburg. verordnete 
Hofrichter, Räthe und Afleflored. 

(L. S.) Gottschalk. 

Pupillen:Collegium der Röniglichen Jufliz’ 
Canzlei zu Hannover... In Eachen, das De: 
bitwefen deö weiland Zollverwalters Georg Fried: 
rich Deihmann zu Pole, betreffend, bleibt den 
Gläubigern nachgelaffen, zu der vom Gurator, 
Advocaten Wölffer hiefelbft - eingelieferten Euras 
teleNRehnung de 22. December 1834 bis dabin 
1835 ihrerfeitö Binnen, vier Wochen Monita sub 
poena praeelusionis einzubringen. 


Stadtgericht der Röniglichen Refidenzftadt 
Sannover, den 6. April 1836. Den Gläubis 
gern des im Goncurs gerathenen hiefigen Bir 
gersd Heinrich, Conrad Haller wird hiedurcdh nad: 
gefaffen, zu ber vom Gurator eingebrachten und 

erichtöfeitig monirten Guratelrechnung pro 23, 
November 183% etwaige Erinnerungen ‚binnen 
vier Wochen adato bei Strafe des Ausfchlufs 
fe8 einzubringen, zu welcem, Ende ihnen bie 
Ginficht der Rehrrung im Girichte geflattet iff. 
SH, alle diejenigen, welche fich mit ihren An= 

prücen an. ben Nachlaß des dahier verftors 
benen Particulier Georg. Heinrih Sulius Ahles 
der unterm 16. Ianuar diefed Sahrs ergange: 
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nen Edictalladung yumider bislang nicht-gemelz | 


det haben, ift-am 6. April 1836 vom Stabtges 
tichte deeretum praeclusivum erfannt worden. 
Hannover, den 6, April 1836. 
Amt Ealenberg, ben 11. März 1836. 

An Königliched Amt Galenberg. 
Sitispenunciation und Bitte 
von Seiten - 

der Erben des weifand Bürgerd und Brannt: 
weinbrennerd Chriftoph Nodahr. zu Pattenfen, 
des Bürgers Carl Rodahr und dejjen Miterben 

a Pattenfen,» . 

Liquidaten und eitiödenundanten, 
wider : 

den von Bennigfenfhen General: Manidatar Dr. 

juris Wermuth-in Hameln, Eiquidanten, 

| im 


eichen Se. 
‚ bie Erben bed peiland Stabtuogts Chriftoph 


Ludwig Storren in Pattenfen, 3 
(Arwifter Meyer zu Bokeloh, Zohann gie 
und Gatharine Dorothea Hedervig Meyer, = 
Nachkommen der weiland Catharine Louife Lat: 
haufen geborne Storren, modo bit Hauswirthe 
Seehaufen und Grote zu Bokeloh in ft ca 
mundidaft,. Guratel un Vollmacht der E en 
weiland. Ehefrait des Brinkiiherd Meyerge a 
Scegers in Pattenfen, fo wie auch dieNac C 
men der-übrigen brei Branchen, namentlich n 
weiland Controleurs Zobft David Ren | h 

hlfebe, des weiland  Paftors Friedrich Ulri 

storren in Wormäborf und ber weiland Pafto 
rin Sophie Eleonore Hfebben geborne Storren si 
Eengden, auch den Münztnecht Thies zu Han 
over, Litiödenunciaten, 


lan if verfeßter 
ausgabe antichreti 
vs 2 Grundftüde, 


Communicetur vorftehende am 0 M. 
dabier Üubergebene _- ne 

i „„ Litisdenunciation m iz 
dem Siquibanten und ben giriövenuneiaten. Ich 
Ar Hann rt ea nein bis 
Karen Re np m der nachgelaffenen 


weiterer Verfü 


u 
Bernepmlaffung befriftet werben, als aben fi 
Litisdenunciaten 
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arm 6. Sulius d. I. 
Morgens 10. Uhr vor ber biefigen Königlichen 
Antöftube ge Erflärung, wiefern fie die Sache 
mit den. Kiqwidaten gemeinfchaftlich  fortfegen, 
oder ben Rechtöftreit, im fofern beide Theile das 
mit zufrieden fich erklären follten, “allein über: 
nehmen wollen, fo gewiß gehörig einzufinden, 
als wibrigenfalld die Nechtöbefugniffe wider Liz 
tisdenunciaten vorbehaltlich der Proceß zwifchen 
den Liguidanten und Liquidaten fogleich forsges 
fegt werben foll, 


Uebrigend fol für die Mitlitisdenunciaten 
Meyeribe Erben und_den Miünzkneht Thies 
diefe Verfügung dem Dr. juris Gumprect in 
Hannover- mittelft Requifition des Stadtgerichts 
der Königl. Nefidenzftädt Hannover, den in Hinz 
ficht ihre Aufenthalts nicht befannten. übrigen Mit 
aufgeforberten aber per aflisum an biefiger Ges 
richtöftele und durd dreimalige Infertion in die 
Hannoverfchen Anzeigen und Hannoverfche, 
Brannfgnelift und Bremer Zeitung infinuief 
werben, 


2 Goncursfahen der Gläubiger des. Köthnerd 
Sriedrih Sohann Harte zu Schulenburg 
werben die-in Folge der audgelaffenen Evictal: 
Gitation bisfang fich nicht gemeldet habenden 
Gläubiger nunmehr präcubirt. | 
Galenberg,-den 29. März 1836, 


Amt Peine, den 7. April 1836. Demnach 
ber Halbipäanner Heinrih Schrader in Schwies 
chelt fi Freiwillig der Dispofition ber fein 
Vermögen begeben und.den Kothfafien Zu) 
Klußmann in. Schwicchelt, zu feinem Generals 
Mandatar ernannt hat, fo wird Diefes auf den 
Antrag beider Theile mit. dem Hinzufügen bes 
kannt gemacht, daß ‚der Kothfafle Schrader bei 
Strafe der Nichtigkeit und des Betrugd feine 
Berbindlichfeiten eingehen, auch. keine Zahlung 
in Empfang nedmen wolle und bürfe, daß vielz 
mehr ntr ollein Namens feiner bdiefes gültig 
durch beffen General: Mandatar Klußmann ges 
fchehen fönne, 


Amt: Stade s Agathenburg, ben,7. Aprit 
1836, Am 7, April d. $. ift die Leihe eines 
unbekannten Mannes von 6 Zuß 2 Boll Größe 


Er Pe 400334 


aus der Elbe beim Staver-Sande herausgezogen 
worden, . - 
Diefelbe war bereitö bedeutend in Berwefung 
übergegangen, fo daß ein näheres Signalement 
nicht gegeben werden Fann. 
ac) der Kleidung, beflehend in: 
einem Futterhemde von braunem Gallmud, 
einer blautuchenen Jade, 
einer. fchwarztuchenen Wefte, 
einem Matrofenhemde von weiß.und blauge: 
ftreiftem baumwollenen Beuge, 
einem langen Beinfleide von dunkelblauem 
Zude, welche von Tedernen Hofenträgern 
gehalten wurbe, und einem weißen flanelle: 
nen Unterbeinfleide, r 
einem blaufeidenen und braungelblichen wol: 
fenen Haldtuche, 
ledernen Schuhen mit Riemen, 
weiß: und blaumelitten baumwollenen Strüm: 


daß derfelbe der ‚eigenen Bermögensserwal: 
tung. für unfähig, heffen Handlungen für 
unverbindlich ,. derfelbe ‚alfo gerichtlich für 
einen Berfchwender. zu erklären und- unter 
Guratel zu ftellen y, 


(0 wird folches, Hiermit Sffentfichzur allaemeinen 
Kenntniß gebracht und Seann gisani fi) 
mit demfelben in Rechtögefayäfte einzufaffen, zu: 
gleich aber ‚auch: befannt gemacht, daß der WVogt 
Niemann“ biefelbft und ver Dalbmeier Hand 
Heinrich Wiljeg zu Steinförde gerichtlich zu Gur 
tatoren beftellt und am heutigen Tage in Eid 
und Pflicht genommen find, 


Bern fobann die gedachten Guratoren, um 
ER Bermögenszuftand ihres Guranden gehörig 
aberfehen zu fönnen, um Bufammenberufung der 
sy ubiger deffelben gebeten haben, dirfem Gejuche 
aDer gerichtöfeitig Statt gegeben worben, ald werden 
alle Diejenigen, melde au$ irgend einem Rechts: 


ner Sohann Jürgen Brodmann au Gteinfs 
zu Steinförde 
un an deifen Herzfchaftlice Köthnerftelle zu has 
en. vermeinen,. e8 mögen folche Forderungen 
son hypothetarifche oder ebirographarifche- feyn, 
ierdurd) aufgefordert, in dem zur Anmeldung 


pien, 
fo wie nad) den in ben Beinfleibstafchen gefun- 
denen Sachen, beftehend in: 
1 2 |. 9. Zimmermanns:Bollftöden, von 2 Fuß, 
\ von Ebenhol; und-mit meffingenen Einfchlä= 
gen, fo wie mit mefjingenen Belchlägen 
verfehen, von denen dem einen der Name 
} C, FRIEL. 1834. 
eingrabirt ift, 


einem Th hg Cothgarn mit meffinge: Donneiftag den 5, £, M. Mai) ' 

nem Pidel, rer vor biefiger Königti a x | 

zu urtheilen, wird «8 währfcheinlih, daß ber | ten Termine Re ao neesgfe, Anberaum: | 

k/ Körper der eines Schiffszgimmermanns ift, wel: durch binlänglich Te mirte und inftruirte Be: ! 
Her im Waffer feinen Tod gefunden hat. vollmächtigte zu er einen und bie zum Bes : 


€5 wird diefes nun zur Kenntniß aller derje: 
f nigen gebracht, die ed angeht, mit dem Erfu- 
” chen, etwaige Aufflärungen über diefe Leiche-dem 
biefigen Amte zuftelen zu wollen, 


den Urkunden und Documente im Originale zu 
produeiten, unter der Verwanung, daß bie nicht | 


a Amtsvogtei Winfen an ber Aler, den 2, 
April 1836. Nachdem der herrfchaftliche Köth. 
ner Johann Sürgen Brodmann zu Steinförde 
durch feinen bisherigen Lebenswandel und feine 
Birthichaftöflihrung fi als unfähig zur fernern 
Adminiftration feiner Hofftelle gezeigt, auch felbft 
vor biefiger Königlichen Amtsvogtei erklärt hat, 


Amtsvogtei Sallingbofter, ben 8. April 
1836. n. Concursfachen wider. den Köthner 
Albrecht Madenthum in Weftendorf werden alle \ 
diejenigen, welche ihre Forderungen weder im 


“ wie er fich- dazu nicht mehr im -Stande: füpte, | Profeflionstermine nody bis jegt nicht angemeldet 
und daher wider denfelben - unterm ' heutigen | haben, der gefchehenen Androhung gemäß damit 
K“. Dato erkannt worben ift;- ausgefchloffen. 
I 
_r 


Gerichtliche Verkfaufer 


. Stadtgericht der Königlichen Refidenzftadt 
Hannover, ben 14. April 1836. Zum meift- 
bierenden gerichtlichen Verkaufe des dem hiefigen 
Gold: und Silberarbeiter Albes zugehörigen, an 
ber Langeniftraße unter NZ 60 belegenen Haufed, 
auf welches erit 1650 „P in Golde geboten worz 
den, “ift nochmaliger, jedoch jedenfald Tegter Sub: 
baftationstermin auf. . 
den 28. April biefes Sahrd 

den Donnerftag nach dem Sonntage Qubifate 
Morgens 11 Uhr vor hiefigem Stadtgerichte anz 
beraumt, zu welchem Kaufluftigg, hieburch ver 
abfadet werden. 


Amt Zannover, ben 11. April 1836. Auf 
den freiwilligen Antrag.ber, für die Kinder weil. 
Drittelfpännere Gonrad Köhler MM 15 zu Ob- 
dringen Königlichen Amts Ruthe angeordneten 
VBormundfchaft, welche dad erforderliche decre- 
tum de alienando dahier producirt hat, ift eins 
ziger Zermin zum Öffentlich meiftbietenden 
Verkaufe der derjelben aus ‚ber Theilung des 
Köthenwalbes zugefallenen, zwilchen bem Diömer 
Felde und bem neuen. Gehäge unweit Waffel in 
der Hoheit bed biefigen Amts belegenen, etwa 5 
Morgen 40 Ruthen haltenden beiden ‚Antheile 
auf Dienftag den 26. April 1836 anberaumt, 

Kauffuftige wollen fi gedachten Tags Mor: 
gend furz vor 12 Ubr auf biefigem Amte einfin: 
den. und nach. geichehener Publication der Ber: 
Faufebedingungen ihre Gebote abgeben. 


.  Stadtgericht zu Ofterode, den 9. April 1836. 
Zum- Öffentlich meiftbietenden rn dag Ber: 
Faufe des dem hiefigen Zuchmachermeifter Hein: 
rich ‚Friedrich Kramer zugehörigen, ‚vor dem Mas 
vienthore albier neben ber Schildwahe und 
Kürfchnermeifterd Vollmer Haufe belegenen Wohn: 
haufes.nebit Zubehör ift mittelft Protocollar:Be: 
fcheideg vom geftrigen Lage ein zweiter Subhas 
ftationötermin auf 

den 22. biefed Monats, ö 
wenn fodann aber ein annehmliches Gebot nicht 
erfolgen follte, ein dritter und Tegter- auf 

den 13. Mai biefed. Jahıs 

anberaumt, daher Kaufluftige an ben gebachten 


675 


400335 


Tagen Morgens 10 Uhr zu Abgabe i 
im biefigen Stadtgerihfe fich RR Ne, 
Zugleich werden alle diejenigen, welche fich in 
bem auf den 8. hujus angeflandenen Profef: 
fiond» und tefp. Liquidationstermine mit ihren 
etwaigen dinglishen Anfprüchen an das gedachte 
Haus nebft Zubehör nicht gemeldet haben, dem 
in der Edictalcitation vom 24, Februar d, = 
en Praudize gemäß. damit ausge: 


Stadtgericht zu Wunftorf, ven 6 i 
1836. In Sachen der Witwe weil, Ferkel 
meiterd Kahle geb. Kublenfanp biefelbft, Ims 
plorantin, wider ben Bürger Johann Conrad 
Wilhelm Heller hiefelbft, Impforaten, wegen Gas 
pitals und Binfenforberung, wird auf den Ans 
trag ber Smplorantin hierdurch zum Öffentlich 
meiftbietenden WBerfaufe de dem SImploraten 
gehörenden, sub N? cat. assec. 58 zwifchen bed 
Bürgers Chriftian Flentje und Chriftoph Meyer 
am alten Markte biefelbft belegenen Bürgermes 
fend nebit dabei befindlichem Hofraume und dem 
dazu gehörenden Borfmoortheile, woflr im brits 
ten Zermine fein genügendes Gebot gefchehen 
ift, vierter und Iogter Zermin auf Freitag den 
RG hg 12 Uhr auf biefiger 

wozu 
tig einfinden wollen, EUER? ie Br 


Amt Wennigfen, ben 26. März 1 
den Antrag ded Soldaten Ernft Dche Mr San 
Euel JRELREEID: een zu. deffen in. Bantorf 
ß elegenen N 
Sanitien, ice en Höfelingaftelle gehörenden 
4) die Bolfenwiefe, zwifchen ber von 8 
mwertbfchen. Wiefe In Wihhtringhaufen rs 
Ri ein Borft belegen, ctwa 7.Mor: 
2) der |. 9. Steincamp neben dem 
j belegen, 2 Morgen groß, Zr: 
in. bem bazu auf 
eiserne den a7: Qunius d. 8, 
ermine öffentli iftbi 
A aehe ffentlich meiflbietend vers 
aufliebhaber werben daher eingelade 
beregten Ballen Morgend 11 Uhr eben RR 
bei der Boljenwiefe einzufinden und ihre Gebote 


unter, den fobann zw erdffnenden Bedingungen 
„ abzugeben. \ 

Zugleich werden diejenigen, welde am bie zu 
verkaufenden Grundftüde ein Näherrecht oder ein 
fonftiges dingliches Recht geltend machen zu föns 
nen glauben follten, aufgefordert, ‚folches fpätes 
fiend in dem angefegten Xermine bei Strafe des 
Ausfchluffes anzumelden, 

Amt Ealenberg, den 28. März 1836, In 
GConeursfachen der Gläubiger des Köthners Friede 
rich Johann Dartje zu Schulenburg ift auf den 
Antrag der Gläubiger zum meijtbietenden. Ver: 
Faufe ber sb 7 21 cat. assec. zu Schulens 
burg belegenen, nunmehr einem gutöherrlichen 
Berbande nicht mehr. unterworfenen Korhftelle, 
wozu circa 20 Morgen Aderland nebft 24 Mor: 
gen Kottland in der Schulenburger Feldmark 
am fogenannten Pinnenbufhe gehören, 

eriter Zermin auf den. 1. Junius vd. $., 

zweiter Termin auf den 15. Junius d. $., 

und dritter und Iehter Termin auf den 22. 

Junius d, S. 
jebeömal Morgen: 10 Uhr vor. der hiefigen 
Amtöftube anberaumf, wozu Kaufluftige geladen 


werben, 
Abtöfunge : Sadın. 


Hannover, den 24. März 1836. Nachdem 
vom Henn ‚Senator Meyer zu Hannover und 
dem Hertn Sorftfecretair von Rüpfe zu Adenftedt, 
ald Senior der Kehnsvettern der Arnold Fried: 
ih und Georg von Lüpfefchen Familien, die 
verabredete Abi fung der von Ehpfefchen Erbpachts 
berrfchaft über das in. hiefiger Steinthord : Gar: 
tengemeinbe unter 7 2 in Nordfeld belcgene 
Meyerfche Gartenwefen mittelft Gapitalyahlung 
angezeigt ift, fo werden angetragenermaßen in 
Gemäßheit $. 309 ded Ablöfungsgefeed alle, 
welche als Lehmäherren, Mitberenptigre, ald Gläu- 
biger oder aus anderen Gründen bitheiligt find, 
biedurch verabladet, ihre MNechte und Anfpriche 
am 


Donnerftiage den 26, Mat 1836 
Morgens Schlag 10 Uhr 
und zwar im Haufe des unterzeichneten Abld: 
fungs: Commiffairg zu den Abldfungs = Acten fo 


unfehlbar anzumelden und’ nachzumeifen,,’ als” 


400336 


| demmächfe nach &. 168 Bed Abröfund 3 all 
‚Aniprüche gegen .ben Wpfißtn, sugrä : 


| ofe 
fen feyn follen, der AbldfungsGontract keit tigt 
und ber Auszahlung des Ablöfungs = Capitals 
Statt gegeben werben wird. 
Die lang :Commiffion. 
einede. 


Göttingen, den 31. März 1836. Bwifchen 
bem Herrn DbersHofmarfchall von Wangenheim 
zu Hannover und- dem zehntpflichtigen Einwohr 
nern zu Roringen ift wegen deö dem erftern zu: 
fiehenden, auf der Feloflur des Dorfes Roringen 
und bem Dosfe felbft haftenden Frucht: und 
Bleifchzehntens ein Ablöfungsvertrag bahin ab« 
gelotoiten, daß ber fragliche Zehnten gegen baare 

ahlung eines Capitals von 11,050 P in Preus, 
Bilhen Gourant auf immer abgeldfet fepn, dies 
fe8 Capital am 1. Januar 1837 gezahlt werben 
und ber Naturalzehntzug von biefem Beitpuncte 
an aufhören folle, 

Auf den Antrag ber Behmtpfichtigen werben 
daher alle diejenigen, welde als ehnäherren, 
Agnaten, Kehnss und Tideicommißfolger, Wiederz 
faufeberechtigte, Realgläubiger oder auß irgend 
einen andern Grunde an den abgelöfeten Zehn: 
fen oder dad Abldfungs: Capital Anfprüche zu 
haben vermeinen, damit vorgelaben, ihre Anz 
fprüche und Borderungen am 

Mittwoch den 25. Maid, 8. 
Morgens 10 Uhr auf der Amtöftube des König: 
lichen Amts Göttingen vor dem unterzeichneten 
Ablöfungs:Commiffair bei Strafe des Ausfchlufs 
feö anzumelden und ‚gehörig auszuführen. 

Die Ab 1dfungs-Gommiffon zu Göttingen, 

Schulze. 


Achim, den 23, Mär; 1836.N Biwifchen den 
für Metta Kröffel aus Uphufen beftellten Wors 
mündern, Köthner Reinhard Blod aus Bierden 
und Brinffiger Hinrich Eitwann aus Hemelins 
gen, als Provpranten, und dem Bürgermeilter 
von re zu Bremen als Provocaten, if 
über die Abftellung des Meierverbandes der ber 
Metta Kröffel von der verftorbenen Witwe Liter 2 
fenfeld, Gefche gebornen Meyer zu. Hemelingen, teftas 
mentarifc vermachten, in Hemelingen sub 7 20 
assecurationis belegenen Kothftele cum perti- 


400338 # 
DH Orr, Rn L 72 
| Fra? 00 


ER Voeır Yorker LG‘ Be  awanız 
er oe Mlug 4 Hrke | Grefhin 
4 ee EI BB IE de + a Gohnrk, 
e> er re Va BL, a a ve I 
EZ be Nr : 


4 er Werbepeiey 


°7, 


ee er 
ET Fyeringl apgfar- 
er BR N 


Giesz I an 
Jod he 2 JS FA Meg Get Kr 


4 
Yıcınm 


ISCH 
LICH 7, 


E9% „ 7 £ 
ER fd Re, Me “1 Ara USB er 
Free e 7 DR 23 


ey 
ER 

“ — 
erraerr - 
s vr a 
ehr EB 


FR ie z 


/ a 
we , 


9/7 rz 74 
Gef 77% 


DB 5 gr 
er R TÜRE 3 m 


DL 


eh RG Zr 


a 


DL - RERA 


ge 


o DR 


She 


RBL DH “. 


N WE Ver 


ee nes ER N PERS 7 tFe A Reer- Miserd AL ar 


Fr 


gar NEE eg 

TE rg CE 
2," ER I 

UA cÄZS RISK ILH RE 


EA Fa 

„# rt 
w 73 ea LIE 
RD. Wa 


Wa 


Be # 
DEF 
CHE. a A ALL £ Br A 


B.4 2 Y, 
BnUre Ga -GRDAEN LIEB 
€ GG 


7 4 
Care ir 


> 
Po G a La, > 
ih 


DER £E 


EI 2 Dear £. 


Wr PA EL 
RT WELT  TUNEHL- 


EC 


ee #" IL AGH Ei 


EEE 3. <B>. zur Bro 


Fein Fre 


KATEB SEHE — 


RE % Arm IL. RE OfE, 
Sehr = LH UA ie 


ER RRTZEAT Du. „Er er aa a RR; Eu 7 eg P2 
HF <>; ey 4 BTL ee. 
Eu ; “IF Zu rs , 


BRITZ TH EP A 


Du 
Ce 


BF Ar Aa Gr ge 


< wu _ 
Pa EAST 25 


Zu 
400340° 


I, 
07 


BE, 


AR, rs 7 Hard 2 f4s5- 


a 2 sed FR Anfe A 


di day. are a 


. A: ER 


7 > 


Pa 


TC 7 2% 


Ber Vafre ALL + ER Arerstar-- 
zZ” GG RL ER 5 EEE 


Ir: gr rar, VIER UV 


” pe 


ED 7 
f 7 LER DAN EA 


a, ae E- HS - ERDE 


DEE; 5 er FR er) 7 P77) FEDER 
CLrle. TG Br en a u u 


GE 


Fast TE 
u 
DEE 4 EIE4- 
ers EEE AD 


>as- 


a are P 


46 ee E Fr mr far, 
LH — 


EEE a uf R 
2 
CRDCL DIESE 77 Ss. 27 


 (/ Fr 


ei ED, 
Er DIL Ares Hess LE L Br dere Syn Erb = 


Ehren 2 a 


PR 


7. 


Er 


Fr Fl 
a 


vergl. 


Pr 


Ar? 
Veror teste, Fr Pet: a 7 Tg Grm Zar 


22 6% a 


as. 


.. 


AG -E >54 


400341// 


er MT elb ng (dal Au 


ab 


Safe zu Bagriher fait, Baherebe 


(Eat hu 
K Asram an 


Der Landrat, _— Ctolzenan, u /.“ 27, +07 
IE EI 
RER MN. ß nebjt —TYnlage 
> 


an den Herm Gendarmerie-Wachtmeijter 


F / 
„HAIRN: 2 2 | 


ANA, ACAT- 


. . - 
Frrifr 


/ 
yu®/ di 
PEN 5 VA, 
! ACH „ATr, A 
4 


Zr 4 Der ’ 
. € CH ER 
o EEE zu Ka ER EEE FAR 
; / 
BU RAMLAT PLA 
‚? 


ah Kanne 


. Amtlider Teil: 
PBolizeiverordnung 
befe.-Raufbolde. 
Auf Grund der SS 5 und 6 der Köntalichen 
Verordnung vom 20. September 1867 und des 8 142 
des Gejekes über die allgemeine Landesverwaltung 
bo 30. Juli 1883 und des $ 27 der Reichsver- 
ordnung über Vermögensftrafen umd Buße vom 6 
Kebruar 1924 (R. ©. BI. ©. 44) wird unter Zur 
fimmung des: Kreisausichufles des Kreiles GStolzenau 
hiermit für den Umfang. 'bes'Kreijes Stolgenau nad) 
ftehende Poltzeiverorbni gklafen: 
‚ Li Kr AR 


Verfonen, die offenkundig zu Gewalttätigteiten | 
feigen oder dierfid) bei öffentlichen Tanzluftbarkeiten | 


oder ähnlichen-Veranftaltungen nicht friedlich zu ver- 


halten pflegeit (Raufbolde), find im eine bei ber| 
Ortspolizeibehörde (Landratsamt) zu führende Lilte| 


(Raufboldliite) einzutragen. 


Die Eintragung erfolgt auf beftimmte Zeit und | 


ift dem Betroffenen mitzuteilen. 
82 | 
Die Eintragungen und Veränderungen in der 


.... Raufbofblifte find den Perfonem, die am Mohnort| 
| des Betreffenden Räume zur Abhaltung | 


yon Veranftaltungen der öyneten Urt her- 


nd 


geben, mitzuteilen, fowie ' "a im Kreisblatt | 


betannt zu, machen. 


fälliger Ste 

tigten über 

unter der DB 

bolde auszuhängen, 

durch die Lanbdj 

mitgeteilt oder öffen 

28%. | 
Zuwiderhandlungen gegen diele Verordnung 


jtsfalle mit entfprechender HaftBeftrait. 
} 86, m 
orftehende Verordnung tritt mit ihrer Veröffent- 

Kihung im Kreisblatt in Kraft. Yase: 


Stolgenau, den 15. November 1926. 
® ; | Der Landrat, 


werben mit Geldftrafe bis zu 150 RM. im Un:|| 
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400344 
Im WirtichaftsIofale ufw. auszuhängen. 


Rauf: 
Verzeichnis ver -— Zrunfen, Dolde 


Bezeichnung der 

Wohnung Behörde, welche 

Straße Nr. die Verfügung Bemerkungen 
erlafjen hat und 
Datum derjelben 


Namen und Bornamen 


a W. Bertelsmann Verlag ‘ 
22 Gm. "N. 14oga * DOrtginal-Entwurf 
ev ‚mb, H., Bielefelb 26 Nahdrud wird gerichtlich verfolgt, 
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„Wärhıet Spott, ehret deu Közig!” 


Mittwoch den 27. April. 


 . Mbonnement& 
auf bie ° 
' Hannoverfche Landeszeitung 


für die Monate Mai und Zunmi d. 3. werden gegen 
franfirte Einfendung des Betrages von 1 Thlr. 5 Gr. 
6 Pf. an die unterzeichnete Expedition prompt effectuirt. 
Die Poftanftalten nehmen für diefe Monate feine Be: 


Men 1 

bie Stadt er. und .nähfte Umgebung wolle man 
ZT z Beitung bei Bogifch, Gr. Duvenftrabe "Nr. 
Be. zu Re von SE vehellen, De . 


Die Erpedition 
der Huaunoverfchen Landeszeitung. 


B PreufenTund4Deutihland. 
Mitgetheilt aus der Revue des Deux Mondes, 


- Die Schwaben verbinden mit dem Bortheil, ein Ach felbft verwalten« 
des und felbfiftändiges Land für fi zu bilden. den andern Bortheil 
fiH an ein großes nationales Xeben janzulnüpfen, [deffen Gegenftöße 
und. Strömungen fie empfinden. Sie find nicht eingeferfert zu Haufe; 
thätig mit ihren Angelegenheiten befhäftigt haben fie den Blid auf die 
Belt geritet und berathichlagen mit ihren Privatintereffen die von 
40 Milionen Deutfhen. Au haben fie nicht den pofitiven feftbegrenz- 
ten Geit des Schweizerd. Würtemberg dat nicht bloß feinen Schiller, 
feinen Ubland, es hat auch Metaphufifer, die Schelling und die Hegel 
erzeugt. Zum Erfaß lernt der Schweizer, in einem engerm Kreife fi 
bewegend und mit den in feinem Umfreis liegenden Interefjen ji) be 
fSäftigend, Mtopien zu mißtrauen; fein gefunder politifher Sinn, der 
ihn vor manden gefährlichen Ausfchreitungen bewahrt, ift das Cor- 
rectiv der abfoluten Freiheit, deren er genießt. In feiner Eigenihaft 
als Idenlift, liebt der Schwabe einen großen Maßftab; er fuht das 
Abfolute in der Politit — ein Heifliges Unternehmen. Dazu fommt, 
daß er zu viel von feinen Ideen hält, um fih.leiht darin zu finden, 
etwas von ihnen zu opfern; er will lieber fid) ifoliren, ala feine Gel» 
tung abmindern. 

In Würtemberg find die politischen Schwierigkeiten ganz anderer 
Ratur als in Baiern; fe find Hier nicht dur Gegenfäße der Bevölfes 


50,000 Katholiken, umd auf biefem proteftantiihen Boden entwide 
dp der moderne Staat ohrie Heitige Krifen, Diefed Terrain ift ihm I 
güntig, er wirft feine Wurzeln in „emancipirte" Gemifien. Aadh un: 
ter den Katholiten herriägt der freifinnige Geift vor. Der Ihmäbiihe 

lerus Audirt in Tübingen, er mat fi; dort mit den Wifjenihaften 

vertraut, mit der Gefchichte, mit den neuen Jdeen. Daher ift er 
gemeigt, mit dem Proteftanten und dem Staat auf gutem Fuß zu Ier 
ben, und jo viele Anftrengungen eine italienifhe Nuntiatur, die die 
hohe Richtung des deutfchen Geiftes nicht verfteht, auch gemaht hat, 
das Spiel zu verwirren, jo ift es ihr doch nicht geglüdt. — War in 

Baiern, wie wir gefeben haben, die größte Verlegenheit für ein libera- 

led Gouvernement eine bäuerliche, bürgerfeindlihe, zu confervative 

und in den Doctrinen der Pfarrer befangene Demofratie, fo it in 

MWürtemberg die Gefahr der Bildung einer republifanifhen Partei, 

wohin eine Fraction derBourgeoifie fih zu neigen fheint. Die Shwa« 

ben haben die Republit vor ihrer Thür, fie find von ihr nur 
durch Die Breite des Eonftanzer See’d getrennt, und fie ift für Viele 
unter ihnen ein Fdeal, weldes fie bei fih zu acclimatifiren wünfden. 

Die republifanifhe Bartei, deren Organ der Stuttgarter Beobadıter, 

verlangt nicht offen die Republik, fie begnügt fi, republifanifde In- 

fitutionen zu verlangen. Zn diefem Augenblid geht fie darauf aus, 
die Abfhaffung der Cammer der Baird und die Erfegung des fliehen» 
benden Heeres durch nach Schweizer Art organifirte und erercirie Die 
ligen zu erlangen, Derartige Forderungen find mehren Männern von 
der demokratifhen oder „Bolfspartei” ald zumeitgreifend erjchienen. 

Diefe fühlen, daß eine. verftedte oder offen erklärte republifanifche Pro» 

paganda Preußen ein jhönes Spiel in die Hände geben würde. (Es 

Reht zu fürdten, daß der König von Würtemberg auf dem beften Wege 

if, eben dies zu thun, falls er-mit Hülfe des neuen Kriegaminiftere 

fih andauernd in&onflict mit feinemBolke jegen follte.) Die Anhänglig- 
feit, welche die Bevölkerungen des Südens fürihre Unabhängigkeit haben, 
ift ein Gompler von Gefühlen, Gewohnheiten und Traditionen, die 
zu verlegen gejährlih jein würde; vie Baterlandätiebe Inüpft in 
ihrer Seele fih eng an die Zuneigung für ihr Herriherhaus. Sit 

3 gewiß, daß fie reif für die Republif find? — Ueber den Mini« 

fter v, Varnbüler fpriht Cherbulie; im Weientlihen fih dahin aus: 

er nennt ihn einen Mann, der vor Schwierigkeiten nicht zurüde 

Ihrede; er befise einen hervorragenden, zur Jronie geneigten Geift, 

einen richtig und rafh auffajenden ftaatsmännifhen Blid, ein leb- 

haftes und Mares Gefühl für vie jeweilige Situation, eine vollfenmmene 

Raltblütigleit und jenen jhönen Humor, der die Freiheit des Geiftes 

fibert. Gin vollendeter Verwaltungsmann verjtehe er aud bie Taf: 

tif und die Leitung für poltiihe Berfammlungen. Gr verftehe e3, 
je nad Gelegenheit jelbft zu handeln oder Andere handeln zu laf- 
fen, bhervorzutreten oder fih zurüd zu halten, zu reden oder zu 
jhmweigen, Am Wenigften boctrinair, glaube er nicht an oeen, 
balte dagegen viel von der Lage der Dinge und lafle es fih ange 
legen fein, fih mögliäft gut der Karten zu bedienen, die er in 

Händen habe. Er tenne beffer al3 irgend Jemand vie Bedingungen 
und die Nothivendigleiten ber Regierung unjerer modernen Gejell- 
(haft; ‚ Ariftofrat von Natur, ei er dod ein Rebner für das Boll 
wie für das Barlament, und gebe er fih zu Reformen ber, aud 
wenn fie ihm nicht gefielen, jofern es ihm feine, daß fie durch bie 
öffentlihe Meinung verlangt würden. Seine Gegner würfen ihm 
feine Verfadilität vor, und daß er zu jeinen Principien nur die Ums 
flände made. Darauf aber würde er erwibern können, daß im ber 
Politit, was heute falih morgen mahr fein werbe, und daß bad 
erfte Grincip eines Staatsmannz fei, eine richtig gehende Uhr zu 


rungd-Glafjen und ber Gonfeffionen complicirt. BWürtemberg if ein] gn;, 


befisen. (So nothiwendig es au üft, daß ver Lenker eines Staats: 
wejens wiffe, „was die Gloden geihlagen“, jo tritt doch bei viefer 
vorftehbenden Charakterift v. Barnbülers — ähnlich wie bei der frü- 
bern eines anderen, Barnbülern in mander Hinficht geiftig verwand- 
ten Staatölenler8 — die betrübende Erfheinung hervor, dab heut- 
zutage von fo Vielen, darunter au von Cherbulie;, ver Mangel 
an feiten Principien und großen, ftet3 leitenden Ideen fait als ein 
Vorzug bei Staatömännern gerühmt wird, Unb do find nur fie 
3, die ven wahren Staatsmann jhaffen. Ohne fie mag 
man mohl ein talentvoller Staatstünftler fein und 
mande GEffert madende Erfolge aufweifen, ohne fie bleibt man lei: 
ter Minifter,; aber nicht jeder Minifter ift Staatsmann im böberen 
Sinne.) Shlieflih mag noch bemerkt werben, daß — nah Cher: 
buliez — Barnbüler an Bismard angeblih gejagt haben fol: 
„Dir glaubten Defterreih ftarl, wir haben uns mit Deflerreich 
alliirt; wir wiljen jest, daß Sie ftark find, Sie können auf uns 
zäblen.” (Wenn wahr, ein traurig Wort!) Wirkiih gejagt aber 
babe Varnbüler: „Weshalb die Gegenwart der Zukunft opfern? 
Alles in diefer Welt ift proviioriihd. Wenn die große gefürdtete 
Krifis ausbricht, wird fie alle Eriftenzen in Frage ftellen, die Heinen 
wie die großen, zunäcdit aber veijen, der am beiten fi veraffecurirt 
zu baben glaubt”. (Zi in alle vem auch nur die Spur einer fitilie 
den und Reht3-Jdee zu finden? Das find die „Staat3männer", 
denen b.3. 2. Deutichland3Geihide anvertraut find |) Auch werbe behauptet, 
daß die erfte Zoee der Allianze Verträge Varnbüler gehöre; er habe 
fie vorgeihlagen (2). Bennoh habe er fi keineswegs der preußi« 
hen Bartei hingegeben, Das babe man bei den Zollparlament3» 
Wahlen gejeben. (Und jest?) 


Zur Situation. 

Die Wehrztg. berichtigt die Angaben des preußifchen Generalitabs#“ 
Dfficiers Kummer über die Stärke der öfterreihifhen Feld- 
armee. Die gegenmärtige Stärfe der öfterreihifch:ungarifchen Ope- 
rationstruppen fei nicht 300,000 Mann, wie der preußifche General- 
fabsofficier angebe, um die „Ueberlegenheif“ der unter König Wil 
helm 1. ftehenden Krieggmaht über die vereinte öfterreichifche umd 
franzöfifhe plaufibel zu machen, fondern 815,000 Mann, nämlich 
750,000 M. Linie und Neferve und 65,000 M. ungarifhe Land» 
wehr. Daß die cisleithanifhe Fandwehr bis jegt nur auf dem Papier 
ftebe, jei die Schuld des faumfeligen öfterreihijchen Kandesvertheidi« 
gungentinifteriums., 


Der Iivländifche Kreisdeputirte Baron Tiefenhbaufen bat zur 
gung der ruffilhen Zournaliif, Die nicht müde'wird, die Ge» 


cumente gegründete Darftellung der'Ereigniffe von 1710 enlroorfen 
und feiner Schrift das Imprimatur der kaiferlihen Eeniur eriheilen 
lafien, worauf diefelbe jegt in dentiher und rufiiger Sprache bei 
E. F. Steinader in Leipzig erfhienen if. Es wird darin der un. 
umftößlihe Beweis geführt, dag Kivland auf Grund eines beider- 
feirigen Vertrages mit Rußland vereinigt, mithin nicht erobert wor 
den ift. 


Uloe, der ehemalige Minifter Franz Il. hat in frangöfifder 
Sprache eine treffliche Brofhüre über italienifhe Zuftände erfheinen 
laffen. 


AusSpanien verlauten einige Züge, welche harakteriftiih find für 
die Unklarheit und DVerworrenheit, die nod immer in den dortigen 
Zuftänden berriht. Herr Mado; hat den Eortes am Sonntag Ber 
titionen aus Gatalonien überreicht, welhe die Wahl Esparteros als 
König verlangen. Die Herren Minifter Prim, Zorilla und Sagafta 
baben am Donnerstag eine Conferenz „anfcheinend ebenfalls über 
die Thronfrage alten, bei melden, aber feine Ginigung erreicht 
worden ift, da Si Beet Ein von Prim zurüdgemwiejen 
wurden. Die Anhänger des Hemügd von Montpenfier betradten 
ven Marjhall Brim jept als ihn entjdiedenften Gegner. Die Anz 
hänger de3 Prinzen Alphons una, Carlos jollen bewafinete Manife: 
ftationen vorbereiten, washin Beireif eren, aus naheliegenden 
Gründen indeflen bezweifelt "werden 


m ———— 


Deutihlaudb. —— 

Berlin, 25. April. Us» vorgejtern ir 6 Ilparlament 
die Wahl vesPfäjidenten \und verScheiltführer vorge 
genommen werden follte, +fartetef)' man, mit den Anfang‘ bes Na- 
mensaufruf3 ungewöhftie Tänger Säliehlid ttärte=fich das Räthiel 
auf. E3 jollte ein nbabnzugealis Balern auf der Anbalt’ihen 
Bahn ankommen, und a daß ersein Düpend, „baieriiche 
Abgeorbnete beranbringen . Mbern. — die reifennen, Baiern 
blieben aus und mit jhmwerem Yerjem, wertagte \der Alteräpräfident 
vie Siung auf heute. Die dringenden"Mufforderungen dEth Briefe 
und Telegramm an bie jällmigen Zöllner, fhleunigit, zu erfiheinen, 
haben denn envlih den Erfolg gehabt, daß_heute»das Parlament be 
ihlusfähig war und fih conjtituisentoitnte, 1 Sum ward 
Simfon mit 183 von 207 abgegebenen Stimmen gewählt. 
Zum erften Vicepräfiventen ward Se HEHEenT e gewählt (mit 
179 von 212 Stimmen). Derjelbe - dvanfte-Äüs die Auszeichnung 
feiner breimaligen Wahl zum Bicepräfidentenund jagte weiter: 
„Ih kann mit Redt ftolz darauf fein, im der ganzen Lepislatur- 
Periode das Wohlmollen einer Berjammlung nit verloren zu ba. 
ben, die, obwohl ihre Befugnifie bejchräntt find, eine bohe Bedeus 
tung dadurd hat, dag in ihre Bertreter der veutihen Nation zur 
Beratbung gemeinjamer Arbeiten vereinigt find. Wenn jüngit ein 
Mitgliev diejes Haufes bei feinem Ausfgeiden dem Zellparlamente 
ven Vorwurf machte, daß es auf Täufhung beruhe und fih mit dem 
Fimbus eines deutihen Parlamentes [hmüde, fo antworte ih: Jr 
diefer Thatjahe, der gemeinfamen Arbeit deutjcher Abgeordneten liegt 
feine TZäufhung, fie ift ein Gewinn, an dem wir feithalten follen, 
ift ein fefter Grund, auf welhem der Anfer der nationalen Hofi- 
nung ruht.” 

Die Frf. tg. fagt in einer Kritit diefer Rede des Fürfien Hohen» 
lohe: „Der Sigungsbericht meldet und nur, daß die Rede mit Bei- 
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fall begrüßt worden fei, giebt ung aber feinen Aufihluß über die Blide, 
welche die beifalflatfhenden nationalliberalen Parlamentarier unter 
einander gewechfelt. Wir dähten, fie müßten fi} angelädhelt haben 
wie die römifchen Auguren, als Fürft Hohenlohe die Kolb’iche Be« 
bauptung, das Zollparlament [hmüde fih mit dem erborgtenRim : 
bus des dentfhen Parlaments, in Abrede ftellte. An foldhen Nimbus 
haben fie vielleicht geglaubt bei dem Becher, den man ihnen feiner 
Zeit in Hamburg und Kiel eredenzte, oder bei den Champagner, der 
ihnen auf der Berliner Börfe verabreicht ward, oder bei dem Lam» 
penliht, das die föniglihen Gärten in Potsdam für fie erhellte, — 
aber die zwei Jahre die feitden verfloffen, haben auch die Gläubigften 
fo weit ernüchtert, dap fie vom Traume des „Bollparlaments” nidt 
gerne mehr reden, 

Fürft Hohenlohe und Herr v, Neurath waren geftern zur al. Tafel 
geladen. : 

Borgeftern ift der Gefegentwurf Hetr, die) Abänderung des 
Bereind-Zolltarifs an die Mitglieder des Neichtags vertheilt 
worden, 3 ift ein Heft von 60 Quartfeiten, von denen neunzehn 
auf das Gefes und die übrigen auf die Motive kommen. In den 
legteren wird die wirthfgpaftliche Seite, aber mehr faft noch die finan- 
cielle Seite hervorgefehrt. E& wird bervorgehoben, daß die Tarifres 
form jehr nothwendig ift, daß die öffentlihe Meinung fih mit ihr be 
freundet hat, daß der Aufihrwoung, den Berfehr und Induftrie in den 
legten Jahren unleugbar gemonnen haben, eine rafche Bermwirklihung 
ver wirtbihaftlichen Bortheile der Reform verheißt. Zugleich wird 
aber behauptet, daß die Erfahrung des legten Jahres das Gewicht 
des für den Entwurf leitenden finanziellen Geflhtspunfteaf verftärkt 
Habe, Die Einkünfte aus den Zöllen und den demgollverein gemein» 
fhaftlihen Verbraudäfteuern fländen, heißt es weiter, im innigen 
Zufammenhange mit den Steuerfoftemen aller einzelnen Bereinsftad- 
ten und ein Zurücbleiben des Ertrages der dem Zollverein gemein« 
fhaftlihen Einnahmen könne daher, da die Staatdausgaben mehr als 
im Berhältnig zur Bevölferungäziffer zu feigen pflegten, nicht anders 
als fiörend auf die Steuer» und Finanzipfteme wirken, — Die Erhös 
hung des Kaffeezolles ift hiernad) wie 1868 und 1869 der Betroleums 
zoll condito sine qua non der Tarifreform. Die Frff, Ztg. meint, 
das Mehrauffommen aus dem erhöhten Kaffeezoll fei nur fehr mäßig 
angenommen; eine nähere Prüfung der Borlage werde gewii nachmeir 
fen, dagihre Annahme die Einnahmen des Zollvereins nit unerheblich 
feigern würde. Nitsdeftoweniger hat der Bundesrath diesmal Ausfiht 
aufAnnahme derBorlage in allen wefentlihen Bunften; audhfür die@r« 
böhung des Kaffeezols wird fih eine Mehrheit wohl zufammenbringen 
faffen. Täglich gehen Petitionen beim Zollparlament ein, und einige 


MiGy_ ger 


Spaltzeile ‚over deren Raum berechnet. 


Grundftüte, melde an ten Bund übergegangen find, En dem« 
felben anentgeltlih übernommen worden und gelten deshalb zwar im 
mer no ald Gebäude, veelhe dem preußiihen Staat gehören, aber 
mit der Bedingung, daß der Bund über diefelben ganz frei verfüge, 
DasBerhältnigift fo fhon ein/jehr eigentHümliches ; aber ed'giebt.nohels 
genihümlihere. Im Juli faufte Preußen das Gebäude de Marine 
Minifteriumd in der Behrenftraße für 132,000 4; den Kaufpreis 
"hat nun der preußifhe Staat zu einem Theil, der Norddeutihe Bund 
zum amdern Theil bezahlt, fo das Niemand meiß, wer eigentlich 
Gigenthümer if. Das Gebäude der Marine» Intendantur in 
der Matheai-Kirhftraße Hat dagegen der Bund ganz bezahlt. Einge- 
tragener Befiger ift nicht Preußen, nicht der Bund, fondern das Mar 
rineminifterium, das doch nod ein preußifches Minifterium ift, wenn 
e8 auch ausfhlieglih dem Bunde dient und feine Beamten aus Bun- 
descaffen befoldet werden fiebt. 
Bekanntlich Hat die rudolftädierNRegierumg beim Bun- 
besrathe die Anzeige gemacht, fie fei durch die Beichlüffe ihres Landta- 
ges, welcher jede Erhöhung der Steuern verwarf, verhindert, ihren 
bundesmäßigen Berpflihtungen nahzufommen. Der Zuftiz-Aueihuß 
des Bundesrathes it mit der Berichterftattung über diefe Angelegen- 
heit beauftragt. Die Thür. Gorrefpondenz, ein augenjheinlih von 
der rudolftädter Regierung infpirirtes Blatt, meint, bie Rechtmäßigkeit 
und Notwendigkeit einer Bundes-Epecution fönne gar nicht jmeifel« 
baft fein. „Wollte man”, fo Heißt ed, „dem Bunde diefes Net abs 
forehen, fo würde damit einer der fefteften Grundlagen feiner Eriftenz 
erfehüttert, denn jedem Einzellandtage würde alddann die Madhtvoll- 
fommenheit gegeben, die Reiftung der vom Bunde auzgefchriebenen, 
vom Reichetage genehmigten Matricularbeiträge zu hintertreiben & { 
ift mit voller Sicherheit anzunehmen, daß das jeht vom rudolftädter 
Sandtage beobachtete Verfahren au von den Landiagen anderer 
Bundesländer befalgt werden würde, fobald über die Berechtigung des 
Bundes zur Berbängung der Erecution nur ein Zmeifel auffommen 
önnte 4 — Dagegen ftreitet. eine Eorr, ausThüringen in einem hiefis 
gen Blatte, indem fie meint: „Abgeiehen davon, daß die vom Rand: 
tage eingenommene Haltung notorifh nit aus mißliebigen Gefinnuns 
gen gegen!ven Nordd. Bund hervorgerufen worden, erübrigt vor allen 
Dingen, daß die dem Fürften innerhalb der Grenzen der Landesver- 
faffüng zu Gebote ftehenden Mittel erft erfhöpft werden, ehe er Bun- 
deshülfe anruft. Zu diefen Mitteln gehört zunädhft ein Minifterwed- 
fel, den der Landiag für die Landesverwaltung mwünfchendwerth eradj- 
tet. Ge find nicht die Steuern verweigert, fondern nur die Steuer» 
zufchläge abgelehnt worden. Dazu ift jedoch) die Volkövertretung uns 
beftritten berechtigt, und es fann eine Buriges-Erecution Meder diefes 
Recht alteriren, no fann fie den Landtag zwingen wollen, gerade 
diefem Minifterium die proponirten Mittel zu bemiligen. Sonah 
darf man wohl erwarten, daß vor einem Enfchreiten des Bundes zu« 
nähft innerhalb des Einzelftaates die Wege gefucht und gefunden wer« 
den, die es möglich machen, daß der Staat feinen Berpflihtungen ger 
recht werden fann.“ Der Fürft von Schmwaezburg - Rudolftadt und 
deffen Minifter, der ehemalige preugiihe Landrat von DBertrab, 
find übrigens am Geburtätage des Könige von Preußen in Bers 
lin gewejen. 
Die E, S. meldet, daß ih ein Bundesrommiffär nad Rudolftadt 
begeben werde, um an Ort und Stelle von den beftehenden Derhälte 
niffen Renntniß zu nehmen und dann Bericht davon zu erflatten. 
Der Minifter des Innern hat angeordnet, daß ihm von eiwa vor» 
fommenden, auf Herbeiführung größerer Arbeitseinfellungen 


abjielende Bewegung unter 


Berichte über den Berlauf folder Vorgänge zu folgen haben, 

Während man aus Münfter und Bielefeld die Arbeitseinftellung 
von Maurern und Zimmerern meldet und aus Braunfhmweig eine 
folhe ankündigt, Haben in Breslau eine Anzahl von Bauun: 
ternehmern mit Rüdfibt auf die Unficherhbeit, welde plögliche Ars 
beitseinftelungen herbeifühten, fi entihloflen, feine Neubauten zu 
rieficen, fondern ihre Capitalien anderweitig anzulegen. 

Nah einem Auffake der Allgemeinen Zeitung, melde den Zitel 
führt: „Baierns Finanzen im Berhältniffe zu Preußen und dem 
norbdeutfchen Bunde”, betrug in Baiern ber sMilitair-Etat 
für 1869 14,975,463 $1. oder 8,557,266 9%, d. i. 1 RA 21 gr. 
6 03. auf den Kopf, in Breußen aber 53,922,500 Ri oder 2 FG 
7 Ir 6.03. auf den Kopf der Bevölferung. Wenn man zu der Aus» 
gabe Baierns für Militair das Anlehen von 1,100,000 FI. für An« 
fhaffung von Hinterladern Hinzurechnet, fo entziffern ih 1.2 
26 Kar: 6 03. auf den Kopf der Bevölkerung, während für Preußen 
no& 74, Vrocent an dem jährlihen Aufwande ded Bundes für die 
Marine von 8 Millionen Thalern, im Betrage von 5,984,000 Thlrn. 
binzufommen, und defien Militair-Ausgaben auf 2 7 14 Ir. für 
den Kopf erhöhen. Baiern verwendet fomit per Kopf 17 Igr. 6 0. 
weniger auf das Militair fald Preußen. Nach dem Heupt:Finanzetat 
für Würtemberg beträgt die Erigenz für den Elat ded Kriegd-De« 
partementd auf das Jahr 1870 — 71: 4,914,961 Sl. Bei Zugrunde- 
legung diefer Ziffer würde fid) bei einer Bevölkerung von 1,778,396 
Einwohnern der Militairetat in Würtemberg auf2 F.12 Kr. = 
1 363 pr auf den Kopf belaufen, fomit L IQ 6 .Igr; voeniger ale 
in Preußen, und 13 Ir: 6.03, beziehungsmweife — bei Hinzurehnung 
des Nufwandes für Anihaffung von Hinterladern — 18 ar 6 03. 
meniger als in Baiern. 

Darmftadt, 26. April. Heute Vormittag 7 Uhr ift mittel Ertras 
zug über Franfjurt und Hanau-Bebraer Bahn der Großherzog 
nah Berlin zum Befuch des Könige Wilhelm abgereift, Der Aufr 
enthalt in Berlin ift in feiner Dauer noch nicht genau feftgefeßt, fol 
jedoch eine Ausdehnung von über 8 Tagen nicht erhalten, worauf fi) 
der Großherzog zum Befuh bes Fönigl. fähflihen Hofes auf einige 
Tage nach Dresden begeben wird. 

Defkerreich. 
. Wien, 23. April, In den legten drei Tagen iR unter dem Borfike 
des Kaifers der Minifterrath dreimal zufammengetreten, und mie die 
9.8, vermuthet, dürfte in diefem YAugenblid der Actionsplan des 
Gabinetd bereit$ die Genehmigung des Monarchen erhalten haben. 
Man wird indeg annehmen tönnen, daß nur die großen Umrifje der 
Hction definitiv feftgeftelt find, denn die jekt fofort in Angriff zu 
nehmenden PBourparlerd mit den Führern der Nationalen mürden 
menig Erfolg verfprehen, wenn man ihnen einfach ein unabänderlich 
feftftehendes Programm mittheilen mollte, 


Gonceffion gelaffen hätte, 


Sn der Öfterreichifchen „Verfaffungspartei” tritt eine Spaltung zu 


Zage. Der Einfluß der Decembriften jhmwindet allmälig. Der „libe 
tale Verein" in Linz, der bedeutendfle politifhe Verein in Dberöjfter 


reich, Hat fich faft einfimmig für das Nehbauer'he Programm erklärt. 


Atalien. 

dlorenz, 20. April, 
Minifterwechfel bleiben auf ber Tagesorbnung. 
rigkeiten, auf weldhe das Minifterium bei ven Cammern ftöht, 


ontgmhes Decret waren. Drei Generalbirecioren er Bolten, vev’@e- 

fängniffe und des Schabes) zu Senatoren ernannt morben, Durh 
bie Verfaflung ftebt das Recht der Ernennung von Senatoren dem König 
zu, welder indefjen an gemifje Nategorien von Perjonen gebunden 
it, unter welchen die Generaldirectoren nicht genannt find.” Dies 
veranlaßte den Senat die Gefeplihfeit der Ernennung zu beflreiten. 
Bon Seiten des fonft gegen die Regierung |) rüidjihtsvollen Senats 
mußte ein folhes VerhaltenTAuffehen erregen. 

Nom. 20. April, Während die Väter des Concilg mit Brojchü- 
ten, Briefen und Brivat-Berprehungen dem Kampfe um die Unfehl: 
barkeit, vorarbeiten, bietet die Oberfläche des römischen Lebend ein 
buntes Bild aller erdenklichen Amufements und Zerftreuungen dar. 
Nicht weniger als vier Theater haben fich beeilt, am Abende von 
DOftermontag dem fhaulufigen Publifum ihre Thore zu Öffnen und 
eine reihe Nusmahl des leichten Futters der italienifchen Komödie und 
Farce in Ausfiht geftellt. Einftweilen läuft Alt und Jung den großen 
Gratis:Schaufpielen nad, mit denen die Negierung zu Oftern und 
auf Betrir und Pauli-Tag das Volk regalirt. Die zur Betrachtung 
der großen, auf den Terraffen und Höhen des Pinclo veranftalteten 
Grandola zufammengeftrömte Menge hatte die große Piazza del Por 
polo buchftäblich angefüllt, fo daß viele verfpätete Schauluftige unver- 
rihteter Dinge abziehen mußten. Der architeftonifche Theil des gran: 
diofen Schaufpield war nad einem Plane des Baumeifters Deflpigeano 
audgeführt umd gipfelle in der Nepräfentation des neuen Jerufalems 
nad der Vifion des Apofteld Zobannes in der Mpokalypfe, eine glüc- 
lie Sdee, die mit pratifcher Benukung der localen Bortheile recht 
aeichiet ausgeführt war. Das Pferderennen des Fox hunting club 
in der Nähe der Appifhen Strafe bat viele Neugierige vor das Thor 
gelodt, ift aber ziemlich mager ausgefallen , 

Nom, 20, April, Die Nahforfbungen, welche in den lekten Ta- 
nen bier fatthatten, haben ver päpftlichen Regierung Beweife dafür 
nellefert, daß die Revolutiodapartei jüngft wieder ein Mal be- 
abfiätigte, bier einen Butich in Scene zu feßen. Man bat fogar 
eine Höllenmafhine aufgefunden, Sedhs hefonders gravirte Indini- 
duen wurden verhaftet. Am Montag Morgen mar die Polizei befon» 
derd glüdlib. Diefelbe war apertirt worden, daß an diefem Tage 
Baffen in die Stadt eingefhmungelt merden follten. In der That 
faifirte man einen mit Stroh beladenen Wagen, auf dem fi eine 
nrößere Anzahl von Gemehren vorfand. 


Franfreich. 

Paris, 25. April. Die Ngitation für und gegen die neue Der- 
aflung dauert in Frankreich fort, ohne daß von ben verjchiedenen 
Seiten wejentlih neue Momente in ihren bezügliben Kundgebungen 
ZU Tage gefördert würden, Die geftern eridhienene kaiferlibe Pros 
Clamation an die Wähler bietet natürlich no viel ergiebigeren 
Stoff zur fritiihen Discuffion, als die Mlebiecitformel, und mo 
möglich geben au die Anfichten über die Erftere mebr auseinander, 
als über die Formel. Von ven heutigen Abenbblättern ftimmen 
nicht zwei in ihrem Urtheil über die Proclamation überein und im 
Publitum ift in diefem Falle au nicht mehr Uebereinftimmung zu 
finden. Ganz abgefeben von den giftigen Inectiven, die von ben 
rabicalen Organen gegen bas Plebiscit im Allgemeinen -und gegen 
jeden einzelnen bierauf bezüglichen Act geihleudert werden, find auch 
die fogenannten demofratiihen Blätter, der Temps, ber Siecle, 
Avenir national u. A. hböhlihft erbittert über die Broclamation. 
Die Partifane de3 Parlamentarismus, zu denen aud die Blätter 
des linken Gentrums gehören, nehmen e3 ver Proclamation jehr 
nel, daß darin ftet3 nur von einem Faiferlihen und bemofratijchen 


den Arbeitern von den Lofalbehör- 
den ungefäumt Meldung gemacht werde, denen dann fortlaufend furze 


und nicht vielmehr in den 
Details deffelben einen gewiffen Spielraum für die eine und die andere 


Die Gerüchte über einen bevorftebenden 
Außer den Schtwier 
bat 


Frankreich die Rebe ift, daß die Berjönlikeit de 
li in den Vordergrund tritt; nah Anfit 
Anfprade vielmehr eine feierlihe Abvication zu 
mentarifhen Negimes enthalten jollen. 
ih wid &8 nicht gefallen, 


gierung die ohnehin begründetiten Anreihte, 
ver leichteren Webertragung ber Krone an 
entfallen können, 
in der Verfaflung gefihert und feinem Patrioten könne «3 einfallen, 
diefen Punkt für fraglih zu halten. 

Der Temps bemerkt zu der faiferlihen PBroclamalion u. U.: „Der 
Kaifer verlangt von uns eiw Bertrauensvoium,. Wenn mir und 
überhaupt entfchließen fönnten, zu ftimmen, fo fönnten mwir es ihm 
nicht bewiligen, weil fon die Art, 
Bolk wendet, bemweilt, daß er fich nicht genaue 
Tage gegeben Bat. . Wir fönnten es nit, 
unter der Firma eines 
Zeit Einrichtungen eingeführt hat, 
compromittirt hat und fchlieplih ohne MWiderftand in Trümmer fallen 
fehen mußte. Wir könnten e8 nicht, weil er Merico gemadt hat und 
weil er Sadowa machen ließ. Cs handelt fi hier gar nicht um Per+ 
trauen; fchon diefe Art, die Frage zu ftellen, Bemweift, daß ein tiefes 
Mifverkändniß zreifhen dem Kaifer und der Öffentlihen Meinung 
bericht. Wenn das Bertrauen des Landes nicht gründlid und mit 


Nehenfchaft über die 


Net erfüttert märe,hätte eddagegen die offleiellenCandidaturen pro« 


teftirt und nicht vielmehr ruhig feine Abgeordneten aus ben Händen 
der Regierung enigegengenommen? 

Das „Journal de Paris” findet Ihre Majeftät „etwas naiv“ mit 
ihren definitiven Fortfhritten und ihrem Vertrauen auf die Nation. 
Die „Hiftoire” bemerkt in dem Documente nit die angemejlene Ber 
ftimmtheit, wohl aber Trauer und fühle Nefignation. Die „Gazette 
de France“ meint, daß der Kaifer feinen Urfprung vom 2. December 
tnit etwas zu großem Gynismus beurtheile, Der „Reveil* denuncirt 
den „Brief der Erecutive” als einen „At einfachen Serfinns”, wäh 
rend der „Avenir* erklärt, derfelbe übertreffe nah Form und Inhalt 
die allerungünftigften Erwartungen (der Bonapartiften). Der Kaifer 
mißtenne den Werth der gebrauchten Ausdrüde und vermechlele alle 
Begriffe. 

Dura den Zod der Herzogin von Berry hat die legitimifti« 
{he Partei einen fhweren Berluft erlitten. Caroline Ferdinande Luife 
Herzogin von Berry und Prinzeffin beider Sieilien Hatte ein vielbes 
wegted, an Abenteuern reiches 


erfter Ehe des Königs Franz 1. 


Sicilien, Sich felbft überlaffen, 
ungebundenen Leben Gefhmad. 


bolt. 
Baterlande Kebewohl und zog nad Parie, wo fie am 17. 
Herzog von Berry, Sohn Karld X, die Hand reichte. 

Che, wurde am 14. Februar 
imeigefehnitten. Der Mörder 


emDer " f) te Herten Ermordung 


Gemals, genas die Herzogin von Berry. eines Kräbleing, das 
Diefer und der 


® 
ihres 
den Namen Heinreih, Herzog von Bordeaur erhielt, 
Graf von Chambord find eine und diefelbe Perfon. 


unterfhoben erklärt wurde. BZmei Jahre lang trauerte die Herzogin 


um ihren ermordeten, Gemahl, bann-brad ihre Lebensluft ftärker denn 


je hervor, Ihre Horhaltung im Pavilion Marfan und im Shlofie 
Marfan war eine der glänzenditen, 
fie ganz unvorbereitet getroffen. Ohne daß fie irgend eiwas unterneb« 
men durfte, verließ fie mit den Bourbonen der ältern Linie Frankreich, 
und ging mit ihnen nad England. Bon da begab fie fich fpäter nad 
Neapel, nnd als ihr da die erwartete Unterflüßung nicht fand, nad 
Modena. Dort geftattete fie der Herzog, daß fie fidh einen Hof ein 
richte und ein Minifterium ernenne, Im April 1832 ging fie no 
einen Schritt weiter, Sie miethete ein Schiff und fegelte mit wenigen 
Begleitern mad der füdfranzdfiihen Küfte. Sie rechnete mit Be- 
fimmtheit auf einen allgemeinen. Aufftand in Marfeile, aber die Trupr 
ven waren nicht zum Abfall zu vermögen. Nichtsdeftoweniger gab 
die Herzogin ihre Plane noch nicht auf. In einem Kahne ließ fie ih 
an die Küfte feßen, und durdzog in Begleitung eines Stallmeiftere 
einen großen Theil Frankreichs, ohne erkannt zu noerden. Sn der Ben- 
dEe war fie obwohl als Bauer verkleidet, häufig in Gefahr, gefangen 
zu werden. Endlich fand fie in Nantes eine Zuflugt, Monatelang 
brachte fie dort zu, dann wurde fie von einem Späbher der. Regierung 
verraihen. Eine genaue Hausjuhung blieb ohne Erfolg; icon be- 
gann die Bolizei zu glauben, daß fie getäufcht worden fei, ale in ei: 
nem Kamin ein [hmades Klopfen hörbar murde. Man entfernte das 
Feuer, riß die Kaminflappe nieder.und zog die Herzogin, vom Naud 
halb erftiet, aus einem engen Verftedt hervor. Die Regierung mußte 
fange nicht, was mit der Gefangenen, die proviforiich in bie Feftung 
Blaye internirt worden war, anzufangen. Da balf die Herzogin felbft 
der Regierung aus der Berlegenheit, Sie erklärte, daß fie fi in 
Italien 1831 mit dem Marcheje Luchei Pali verheirathet habe und 
ihrer Entbindung entgegenfehe. Jet war der ganze Zauber peftört 
der fih an ihren Namen nüpfte, und Louis Philippe konnte fie un. 
bedenklich entlaffen Seit diefer Zeit Iehte fie meiftentheild in Der 
nedig. Ihr Gemahl Ruchefl, der fpäter zum Herzog della Gracia er 
hoben wurde, ging ihr vor fechs Jahren, am 1. April 1864, im Tode 
voran. 

Man meldet ferner den Tod einer der herborragendften Berjönlich- 
feiten der Tegitimiftifchen Partei: des greifen Herzogs von Erillon, 
welder unter der Neftauration Brigade General und Pair von 
Franfreich gemejen war, und feit dem Gturze der Bourbonen der libe- 
ralsfegitimiftifhen Oppofition angehörte. Der Herzog, in weldem die 
männliche Rin!e feines Gefchlechtes auaflirbt, bat ein Alter von 88 
Fahren erreicht. 


Spranien. 

Seit der „neuen Ordnung der Dinge” in Spanien find dajelbft, 
wie die „Epoca" meldet, verliehen worden: 34 Großfreuge Karla 1ll., 
58 Großfreuge Sfabellens der Katboliihen, I7 Commandenrfreuze 
Kartlll, 143 Kommandeurfreuze Jfabelleng der Ratholiihen, 227 
Heine Kreuze Karla II, 304 Kleine Kreuze Sfabellens der Katholifchen. 
Weberbaupt 862 Ordenefreuge. Und doch, fügt die „Epoca" Hinzu, 
it rings um ung Alles demofratifh. 


3 Raifers darin augjchlieb- 
diefer Politiker Hätte die 
Gunften des parlar 
Den Ultra:Jmperialiften end- 
daß der Kaifer jo bejheiden auftritt; um 
Vertrauen hätte er das Land und die Nation gar nicht mehr zu 
erjuhen gebraudt, daranf habe er nad feiner achtzehnjährigen Re: 
auch hätte der Bafjus betreff 
ven Zaijerlihen Prinzen 
venm die Thronfolge jei dem Sohme des Raifers 


wie er fih an das franzöfifhe 


weil er im Sabre 1852 


PMerkes dead Genies, der Erfahrung und der 
die er feitdem ‚pur feine Fehler 


Reben hinter ih. Am 5. November 
1798 am neapolitanifchen Hofe geboren, war fie die einzige Tochter 
Drei Jahre alt, verlor fie ihre Mut: 
ter, und ging bald darauf, als die Sranzofen das Feitland eroberten, 
mit ihrem Bater und ihrer Stiefmulter, einer fpanifhen Infantin, nad 
gewann fie dort an einem freien und 

Erft in Neapel, wohin die königliche 
Familie 1815 zurüdkehrte, wurde ihre Ausbildung thunlihit nadhge- 


Mm 14, Mai 1816 fagte die achtzehnjägrige Prinzeffin ihrem 
uni dem 


Diefe ihre 
1820 durch den Dolch Louvels jäh ent» 

hatte fi den Herzog von Berry nur 
deshalb zum Dpfer erfrhen, weil er in diefem, ber von allen Bourbo- 
nen allein auf Nahfommen hoffeu durfte, der ganzen Donaflie den 


Um ander Ehtr 
heit des Kindea,das aldder Thronerbe galt, keinenZweifel auffommen zu 
(affen, hatte der franzöflihe Hof ungewöhnliche Borfihtsmaßregeln ges 
troffen, Dies alled aber hinderte nicht, daß der Neugeborne häufig ald 


Bon der Zuli-Revolution murde 
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Großbrittannienm. } 
Die Auswanderung aus Zrland Bat in dem Iepten 
Wochen in einem jel6it bieher unerhörtem Maße zugenommen. Bon 
nahe an 8,200,000 Einwohnern, welche Irland vor etwa dreißig Jah- 
ren zählte, if die Bevölkerung jener Snfel tHeild durch Hungersnoih, 
theils dur Austwanderang, brfanntlic auf unter 6,000,000 herab» 
gefunfen. Dog wıng erwähnt werden, daß biedmal mehr Audwande: 
rer aus den mittleren Lamdestheilen, ald aus den mweftlichen oder 
gar den füdlichen fortziehen — in welch’ legteren Bezirfen gerade der 
Fenierbund feine Hauptitärfe bat. Die Graffhaften Kerry, Corl 
und Waterford tragen nämlich gegenwärtig zur Auswanderung faum 
etwas bei. Dort aber, in jenen gebirgigen Gegenden, ift das Fenier- 
thum am beften organifirt, Die flacheren Gebiete der Mitte, mo die 
geheimen Agrar-Bünde ihren ik haben, zum Theil,aud-nod 
die Provinz Connaught, liefern augenblidlih den größten Audwans 
derertrupp. Im den verflofienen Wochen gingen etwa 1000 Perfonen 
in der Woche nah Amerifa und Auftralien ab! Sept find wieder ge= 
gen 2000 zur Abfahrt in diejer Wode bereit ! 

Die Infurrection der franzöfifhen Mifhlinge am 
Ned River hat unter dem Eiufluffe der amerifanifhen Sympathien, 
die ed an Ermunterung durch Rath und That, an Unterflügung dur 
Beld, Waffen und friegstundige Barteigänger nicht fehlen ließen, 
Berhältniffe angenommen, die auch der englifhen Regierung nidt 
mehr lächerlich, wie. beim Beginn der Bewegung, fondern geradezu 
drohend erfheinen. Das Haupt des Aufitandes, Riel oder Nielle, 
fheint allerdings ein armfeliger Tropf zu fein und die Beradhtüng zu 
verdienen, womit die brittifhen Eofoniften bis vor kurzem feine boms» 
baftifhen Proclamationen und Menfhenrechtserflärungen im großen 
Style franzöfiigerRevolutionen aufgenommen haben. Aberes frittimmer 
deutlicher bervor, da er nur ein Werkzeug in den Händen von Reuten 
ift, die jehr mol wiffen, was fie wollen und ihr Biel mit rüdfihtslofer 
Küpnpeit verfolgen, und dag fih das Hauptquartier des Aufflandes 
in dem Vereinigten Staaten befindet. Im Befige- des yorid Gary 
und von einer wohlbewaffneten Bande von 500 Dejperabos umgeben, 
welche nichtd zu verlieren und alles zu gewinnen haben, übt Niel eis 
nen Terrorismus aus, gegen den fih die brittiihen Anfledler zu fpät 
und daher vergebens zu erheben juchten. Auf den Binnen des Forts 
meht die „remifche Flagge” zum Beweife, daß die von den amerifanie 
fchen Feniern offen betriebenen Rüftungen zu einem. neuen Putikh 
gegen die canadifche Gränze im Zufammenhang mit dem Yufitand am 
Ned Niver Reben. Während fih die Ganadier jo auf der einen Seite 
von einer irifhen Inpafion bedroht fehen, hat auf der andern 
Seite die Hinribtung eines in Canada anfälfigen Irländere Namens 
Scott dur Niel und feine bewaffnete Bande unter der Bevöls 
ferung Canada’ eine Entrüftung erregt, die alle Hoffnung auf 
friedlihen Ausgleih zu vereiteln fheint. Ein Sturm des Um 
willens geht durh das Land in feiner Länge und Breite; Gatrür 
fungsmeetingd werten gehalten, und geben den Boltsleivenfhaf 
ten reichliche Nohrung; von allen Seiten eilen bewaffnete Freiwillige 
herbei und verlangen gegen die Rebellen geführt zu werden um 
Rache zu nehmen und „ein Ende zu madhen.“ Unter dem umwider- 
heplihen Drude der voltethümlihen Leidenfhaften hat die Regierung 
endlich eine militairifhe Erpedition gegen die Aufftändigen von Red 
River angeordnet und dem Oberft MWolesiey zum Befehlshaber ers 
nannt. Diefe it bereits volltändig ausgerüftet umd hai Befehl in 
den erften Tagen des Mai fi in Bewegung zu fegen. Raum, Zeit 
und untoward events fheinen zufammenzumirfen, um jede Hoffnung 
auf friedlihen Ausgleih abzufbneiden. Die Führer des Aufftandes 

2 daffen, nad Dffewa 777 j 


um mit der canadiihen Regierung zu unterhandeln, Ehe diefe jedödh 


am Ort ihrer Beftimmung anlangten, traf die Nahriät von der Gr: 
mordung Scottd ein, deren Einzelheiten allerdings ganz Dana ans 
gethan waren zu erbittern, Die Gejandten wurden daher beiihter An- 
kunft als „Mitfcpuldige des Mordes” verhaftet umd erwarten nun im 
Gefängnig ihre Aburtheilung durh ein canadifdhes Schmwurgeridt: 
Der Oberrihter Salt hat bereits ihre Verhaftung als rechtlich bes 
gründet anerkannt, 
Schweden und Norwegen. 

Stodholm, 17. April. Beide Kammern haben am 14. D,, dem 
Butadhten des Staatsausfhuffes gemäß, die fgl. Propofition vermor- 
fen, nach welder die Kronbufen und andere der Krone zugehdrende 
Befikungen den Inhabern ohne die Erlegung eines Raufgeldes über 
laffen werden follten. (H. N.) 

Türkei. 

Die vor einiger Zeit von der deutfchen Eolonie in Konftantino- 
pelaus eigenen Mitteln gegründete paritätifhe Bürgerfhnle 
bat binnen Kurzem den beften Fortgang gehabt; anfangs von 2 Reh» 
rern geleitet, wird fie nun fhon den vierten anftellen. Jept beabfiätigt 
die Golonie ein Grundeigentbum zu erwerben, um für die Schule ein 
eigenes Gebäude herzurichten, und hat zu diefem Zmec mittelft Sub» 
feription in nicht ganz 8, Tagen gegen 18,000 Ag zufarnmengebradt, 
und damit einen fbhönen Beweis für den in ihrer Mitte berrfchenden 


Gemeinfinn geliefert. 
. Griebenland. 

Athen, 16. April. Weber den bereits fur; gemeldeten Näus 
beritreic liegen jekt ausfübrlihere Berichte vor. Der in vori« 
ger Woche bier angelangte Lord Muncafter war am 11. d. Morgens 
mit feiner Gemahlin, dem Aopocaten der hiefigen Eifenbahn-Compagr 
nie, Herem Lloyd nebt Zrau und Tochter, einem Herrn Byner, dem 
engliiben Gejandtihafts-Secretair Herrn Herbert, dem italienijcyen 
Befandtihafts:Secretair Grafen Buol, veffen Diener und einem 
als Dolmetjher dienenden Neifecourier in drei Wagen nah Mara= 
thon gefahren und hatte im Bertrauen auf die Sicherheit der Ger 
gend nur vier berittene Gendarmen mitgenommen. Auf dem Niüds 
wege am 12. d. Nahmittags fiel vie Gejellidhaft bei bem Dorfe 
Bifermy in den Hinterhalt der Näuberbande, welbe unter zwei Führ 
vern Arvanztis und Spanos längere Zeit in Böotien und Livedien 
ihr Unmwejen getrieben und fi jegt in die Nähe ver Hauptftadt ‘ges 
wagt bat. Die militairifde Escorte jhoB auf die vorftürzeniden 
Kerle, deren einer fiel; doc bei dem weiteren Rampfe wurden ad 
zwei Gendarmern fehwer verwundet, die beiden anderen aber entwaff- 
net und gefangen genommen. Dafielbe Schidjal hatten vie Neis 
fenden. Die Männer wurden von 15 Räubern pepadt und nah dem 
Humettus bin fortgefchleppt; die Damen, aller Schmudfachen beraubt 
und dann frei gelaffen, fehrten mit dem italienifchen Diener am Abend 
zu Wagen bier zurüd und übergaben der Behörde einen von den Räus 
bern gefchriebenen Brief des Inhalts, daß die Gefangenen nur gegen 
f&leunigite Zahlung eines Löfegeldes von 25,000 Pfd. Sterl. in Gold 
freigegeben werden würden, Am 13. brachte einer dermitgefangenren 
Gendarmen einen zweiten Brief, der das Röfegeld auf 50,000 Pfp. 
Sterl. erhöhte und volftändige Amneftie für die Bande und für drei 
in Athen gefangen fitende Räuber forderte. Geftern fam Xord 
Muncafter, der auf fein Wort, die Erfüllung diefer Forderungen bes 
treiben zu wollen, auf freien Fuß gefekt worden war, zurüd und fing 
fofort an, mit der Regierung zu unterhandeln. Das Gelb ift zur 
Zahlung bereit, aber die Amneftie fan nicht gewährt werden, da Art; 
39 der Verfaffung dem Könige dad Begnadigungsreht nur für politis 
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Ide Verbreder zugefteht, nicht aber für Straßenräuber. Man Lfinnt 
iegt darüber nad, mie man die-drei gefangenen Räuber in Freiheit 
feßen fol, ohne wider Recht und Gefeß zu verftößen. 

Die es fheint, hat man fein Mittel gefunden, oder die Räuber find 
ungeduldig geworden, denn eine Depefche aus Athen vom 24. d, 
meldet: „Sämmtlihe von den Räubern bei Marathon gefangen ges 
nommenen Engländer wurden getödtet. Lord Munfafter, welher 
zur Beihaffung des Löfegeldes und zur Erwirkung einer Amneftie freis 
gelaffen wurde, entfam hierdurch glüdlih. Zur Zahlung des Löfegel« 
bed war man bereit, die, Anneftie fomatesjedoh mit Rüdfiht auf die 
Befimmungen der Birfaffung nit bewilligt werden. Die Räuber, 
vom Militair blofirt, fuchten nad Eubda zu enttommen, zuvor eritas 
hen fie aber die Gefangenen, melde wegen Ermattung nicht folgen 
fonnten. Bald darauf fam e8 zu einem Gefecht zwifhen Militate und 
Briganten, in welchem die Legteren 9 Todte (darunter den Chef der 
Bande) verloren. Einer der Briganten fiel verwundet in die Hände 
der Soldaten. Zwölf der Räuber, unter melden fi vier Berwundete 
befanden, wurden eifrigft verfolgt. Das am Kampfe beigeiligte Kriegs- 
fhiff führte die Keichname der Ermordeten na dem Piräus über,” 
— Eine fpätere Deyefhe aus Athen meldet: Unter der Betheiligung 
de3 Königs, des diplomatifchen Sorps und beinahe der gefammten Bes 
völferung Athens Hat heute das Leihenbegängniß der von den Räu- 
bern ermordeten Engländer Herbet und Lloyd flattgefunden. 

Diefer Vorfall wirft ein,grelles Streiflicht lauf die Zuftände im Kör 
nigreih Hellas. DBerbrehen fommen überall und aud in den civilifir- 
ten Staaten vor, aber mit feinem Brigantenwefen als einer dhroni« 
{hen Krankheit, mit der abjoluten Ohnmacht einer Regierung, das 
Mebel auszurotten oder zu heilen, läuft Griechenland felpft den unfl- 
Herftien Diftricten Süditaliend den Rang. ab, Don Zeit zu Zeit er» 
fheint «4 wohl als hätten die Näuberbanden ihr traurıges Handwerf 
eingeftellt, aber immer bricht die alte Wunde wieder auf. Die Dynas 
ftie Hat in Hellas gewechfelt, Minifterien fommen und gehen, der Räu- 
berunfug bleibt ein und derfelbe. Die Hellenen werfen fehr begehr- 
lie Blide auf türfiihe Provinzen, erfüllen Europa fyitematifh mit 
Klagen über osmanifhe Drutalitäten, aber die erften Pflichten im ei« 
genen Haufe zu erfüllen haben fie nie verftanden. 

AUmerifa. 

MWafhingtoen, 5. April. Seit vworigem Sommer war es ein 
Öffentliches Geheimniß, daß Präfivent Grant die Annerions> 
plane Sewards in Bezug auf Weftinpien aufgenommen 
babe und zunähft Santo Domingo zu erwerben fuhe. Gin 
Bertrag zu diefem Behuf wurde dem Senat bald nad Zufammentritt 
des Gongrejies vorgelegt, und unfere Regierung zabite in voraus 
150,000 Dollars an Bass Üs fehlte nun noch die Zuftimmung 
des Volles von Santo Domingo und die des Senats der Bereinigs 
ten Staaten. Die erftere erfolgte vor Kurzem beinahe mit Einftims 
migfeit, und fo hängt das Schidjal des Vertrags einzig und allein 
von ber Entjheidung des Senats ab. Die Debatte darüber fand 
vorige Woche ftatt, und ift von einem Charakter, welder die Aufs 
mertfamleit der gefammten politiihen Welt reichlich verdient. Cs 
handelt fi nämlih bei diefer Debatte fehr wenig um das Kleine 
Santo Domingo, fondern um die ganze Politik der Annerion. Die 


aenheit den Sa aus, daß. die Bereinigten Staaten Amerifa vom 
Morbpol bis zum Cap Horn erwerben werden, nur in ganz gedrüd- 
ter Stimmung erflärt er ih mandmal zufrieden mit dem nördlichen 
Gontinent bis zur Landenge von Panama. Diefem tiefgewurzelten 
Glauben nun tritt Schurg mit einer rhetorifh glänzenden Beweisfüh« 
rung entgegen, welde in dem Sape gipfelt: manifest destiny 
would de manifest doom, die klare Vorherftimmung zur Univer- 
falherrfhaft auf dem Eontinent würde unfer gewiffer Untergang fein. 
Eines fhieft ib nicht für alle, Angelfachfen umd Germanen überhaupt 
gehören in die gemäßigten Zonen unjeres Erdballd; in den Tropen 
find fie Abenteurer, und können nichts anderes fein. Der Süden hat 
feine eigenartige Bevölkerung, von und getrennt in Sprade, Religion 
und Sitten. Was aud die Wirkungen ;der Verbindung für den tro« 
pifhen Süden fein mögen, für den Norden können fie nur verd erblih 
fein. : Eine folde Verbindung berftellen, fhieße unfer Dolt langfam 
vergijten, phuffh und moralifh; dem Phantom füdlicher Nagıftel- 
lung nadzujagen, hiege ung auf unferm eigenen Boden (dwägen. 
Schurz erinnert hier an das Säidfal des deutihen Reihe, das feine 
große Kraft in Italien fvergeudete. Annerion im Norden jedod er= 
fheint dem Redner wünfchenswerth und wahrfheintih. — Die Rede 
fonnte nicht verfehlen, einen tiefen Eindrud auf deu Senat zu ma- 
den ;. eine noch größere Wirkung jedoch wird fie auf die Nation mar 
den, tern fie gedrudt vorliegt. 3 
getheilt ift in Bezug auf den Vertrag; da num eine Mehrheit von zwei 
Dritteln für die Betätigung eines Bertrags erforderlich ift, jo würde 
die Berwerfung deffelben gewiß fein. (A. 3.) ES 

Der Verlauf der dänifhen Antillenan die Union ift jeßt, 
naddem der Senat in Bafhington die zweimal verlängerte Frift für 
dielRatification des betreffenden Vertrages hat verlaufen lafjen, eben: 
falls ala gefeitert zu betragten. 

Haunppver. 

-a=- Hannover, 25. April. Wir haben in 90 d. 2. von 
Gauvaing Heine Schrift „ Obne Krieg zumfrieden“ fur be= 
fproen, und wir halten bie Schriften diefes feltenen"PBreußen für be» 
deutend genug, um nod einmal auf diejelben zurüdzufommen. Wir 
nennen bier mamentlih „Öraf Biamard”, bei Rosberg in Leipzig, und 
das „Rundfhreiben an Tmeften“, beiDeihert in Erlangen, wir werden 

ber bald hinzufügen fönnen: E 
2 ac re Beweggrund und dad zerfiürte Maler 

Kia . 
us Herr v. Gauvain verlangt, nit obwohl, fondern weil er 
Preugeif, Bu Be für die preußifchr Politif, Nicht etwa, weilerden Un» 
tergang des deutfchen Bundes beftagte — „diefer entfprad nicht der 
wahren bee. von Deutfhland“; — uder meil er einfach Reftauration 
verlangte — „die volle Souveränität deutfcher gürfen ift unberein- 
bar mit einer wahrhaften Einigung unjered Baterlande” ; — fondern 
weil er eine folbe concrete Einheit will, melde die Nannigfaltigkeit, 
die Stämme, ebenfo fiher zur Geltung bringt, ale die Einheit. Un- 
möglich erfheint ihm diefe ohne Wiederherfielung. von Frankfurt, 
Heffen, Hannoper, Sälesmwigholftein be aber mie ift folge herbeizu 
führen? „Unmöglic ift fie — fo meint Gauvaln — voHne dad em 


müthige Huftreten fämmtlicher deutfer Fürften und jivar der Fürften 


fication zum einjäbtig freiwilligen Militärdienft berechtigt find. 
die in Hannover: die Realihulen e:fter Ordnung in Osnabrüd, Seer, 


eine Betriebseinnabme von 710,374 .P 
als im entipreherden Monat 1869. 
beim-Zettenborn 12,3.7 4. 


Abend dem Director 


nover ein, um das Nivellement der Bahnlinie Glze-Yöhne in der Richtung 
über Eoppenbräaae, Hameln, Oldendorf, Rinteln aufzunehmen. 


biefige Maurergefelle S. in'feiner Schlalcammer, wo feine Leiche in figen- 
der Stellung aefunden wmurbe. 
batte fchon früher den Verfuh gemaht, fih durd Grhängen bad Ler 
ben zu nehmen. Gr binterläßt eine Frau und zwei finder, — 
felben Sonntagnahmittage begab fi der biefige, Natbediener Spangenberg 
aufs Feld, um dort einen Bändverpahtungstermin abzubalten. Bergeblih 
ward er an Ort und Stelle erwartet, bi man in Folge angeftellter Nadı- 


als Stand; als Ein Stand. Mögen fie fhon bepoffedirt fein, 


oder Bundesgenofjen, oder noch frei — das gilt gleid —; aber wie | 8 t rt ch €, S Ü u [ e ut d a ; t era t u n 


Ein Mann müfen Medlenburg und Dfdenburg, Hannover und Sef- } 


fen, Bayern und Würtemberg der preußifchen Regierung in deren eige- 
nem wahren Interefje flatt des „Proviforiume” ein Definitivum 
vorfhlagen, und dabei nachmeiien, daß das deutihe Königr 
tfum — nimlih das Königtfum für ganz Deutichland 
— nur dann ind Reben treten und Berand haben Fönne, 
wenn es wirklich und telentlih nichts anderes fei alß der ie 
bendige Leib für die gefhichtlihen Gemwordenheiten, im, denen und 
für melde e3 ala Seele waltet, zu denen es ala Seele (nit blog als 
Magen) fi verhält. — Das Gegentheil von Franfreid — fo meint 
aus v. Gaupain — mäülfe hergeitellt werden, benn dort feien leider 
jene geihihilih gewordenen Selbftftändigkeiten herabgemwürdigt zum 
„Butter fürbad Centrum”, und demnadh als Selbfiftändig- 
feiten verfhlungen. Sei esin Deutfhland Ernft mit folder 
Herflellung einer andern Art von Einbeit ala derjenigen Frankreichs, 
nun wohl! dann müfe Preußen die „Annectirten mwieberherftel- 
len”, nicht wegen des fogenannten pofitiven Nehtes — denn das 
wäre lediglich Reftauration des Bundestags und demnad nur ein neuer 


‚Wiederanfang des alten Endes —; fondern wegen des ewigen Red 


tes d. 5. wegen der Jdee, die der deutihen Völkerindividualität ale 
folder zu Grunde liegt, und von Gott anerfhaffen, niht von Men- 
{hen aufgedrängt worden ift. — Der Fürftenftand aber müffe für die 
fen felben Zwed, wie@in Mann jeden Bertrag mit Preußen mweigern, 
dagegen fich erbieten, ohne Ausnahme mit Preußen das Haus 
Hohenzollern ald deutiches Königehaus in dem Augendlid anzuer- 
fennen, wo ed aufrihtig dag deutihe Königthum aufrihten, 
und zum Zeichen feiner Aufrigtigkeit Die Anmectirten Herausge- 
ben werde, und zwar nicht um Önade zu üben, und um diefer Für: 
fien willen; fondern um Buße zu thun, und um Deutfchlands willen, 
zu dem es felbft ja auch gehört.“ — 

&o piel für Heute über Herrn von Gauvain — aber Eine Frage an 
ihn felbft fönnen wir doch nicht unterdrüden: Glaubt er wirklich da- 
duch „zum Frieden” kommen zu fönnen „ohne Krieg?“ 

nn 
Dem Gymnaflalviretor Dr. Shimmelpfeng it die Direction 
des EHpmnafiums in Slfeld Übertragen worden, 


Hannover, 26. April. 
Die wir im Gour. lefen, wird bie Gannoverihe Königs- 
familie am 1. Mat von Hieging nah Gmunden überfiebeln. 
Der DOberpräfident it fib aus dem Bremifchen nad bier zu: 
rüdgelebrt und bat fib nab Wernigerode begeben. 
Km Staatdanz. wird von Seiten be3 Bunvesfanzleramt3 ein brit» 


tes Berzeihniß derjenigen böberen Lehranftalten veröffentlicht, 


welche zur Ausftellung gültiger Zenaniffe über die wijenihaftlihe Quali: 
Es find 


Ofterode umd Harburg; das Prormmnafium Ulrihihule zu Norden; als 


höhere Bürgerihulen die Realllafien am Gomnafium Kofepbinum zu Hil 
vesheim und ded Gyumnafiums zu Gelle, die böberen Bürgarfhulen zu Han- 


nover, Nrenburg und Northeim, 
Die bannoverihen Staatdbahnen baben im März db. 5. 


Außerdem ertrug die Strede Nort: 
Die Arbeiter der Mebaniihen Wrberei zu Linden brabten geftern 


des Anftituts, Berding, einen gadelzug. 
April. Heute treffen bier Xnaenieure von Han« 


? Haweln, 36 


Aus dem Umtetiebenburg 19, April. Bur Erridtung des 
ee al bem won Dr. Sieauhbera bei Dibfeefen_ erworbenen 
ert fo roh als möglich zu fördern. ı Nah dem Gifenfteinlager, welches 
%fa Stunde von dem zu errribtenden Gifenmwerte entternt, liegt, 
id eine Eijenbahn führen, melde bereits abgemeiien und in Angriff nes 
mmen worden ült. 


Vermifchte Nachrichten aus den Lande. 
— -1- Springe, 25. April. Göftern Nahmittag erbängte ih der 


na 


Derfelbe war dem Zrunfe ergeben und 


An den» 


forfehungen ibn todt auf bet Zandftraße fliegend fand. Der Schlag batte 
ibn gerübrt, und er, der völlig gefund das Haus verlaffen batte, murbe ben 
Seinigen als Leiche zurüdgebradht. Diefer plöpliche Todesfall erregt bier 
allgemeine Tbeilnabme. i 

- 2* Kubftedt, Amt Bremervörde, 26. April. Geftern ftarb bier 
der Tifhhlergelell Carl Friebrich Tiefenang aus Dyrog, Kreid Oftbavel: 
fand, an den Kolgen eines Schlananfalles, den er vo-aeftern Abend auf dem 
Tarzbeven erlitten batte. Der junge Menib, der fonit nit fchledbt beleu: 
munpet war, batte ganz unfinnig getanzt, dabei viel Bier nerrunfen und 
war mitten im Tanze plöglich bewußtlos bingeftürzt, fcbeint das Bemußt- 
fein auch nicht wieder empfangen zu baben. — Grit vor wenigen Moden 
batte Gier ein anderer junger Menich bei äbnliber Gelegenheit einen febr 
aefäßrliben Beinbrud erlitten, möchten foldye Erempel doc zur Marnung 
dienen ! 

— Hildesheim, 25. April. Heute Morgen wurde ein 62 Sabr al» 
ter Maurergeiell auf dem Boden feiner Wohnung an einer Leiter erbänt 
aefunden. — Ferner mahteam Sonnabend die 6Djährige gran eines biefigeng 
Tifchlers, wie es fheint in Folge einer Geütesftörung durch Erbängen ib» 
rem Leben ein Gnde, — Goflern wurden brei als Vonelfänaer bekannte 
Burfhen beim Fangen von Singvögeln. betroffen und aefänglich eingezogen. 


&3 verlautet, daß der Senat gleih | (5. X 


Be 03 ; 

— Göttingen, A. April, Am britten Ofterfefttage wurde in Geit 

mar ein 1?/s Kahre alte Kind von einem Brerde berart an den Kopf ner 
Schlagen, daß e& nach furzer Zeit feinen Geift aufaab. — Amifhen bier 
und der Anocdenmüble gnerieth ein Fubrmann aus Seeburg jo unglüdlic 
unter feinen fchwer beladenen Waaen, daß ihm beide Räder über die Bruft 
gingen. Derfelbe wurde fofort ind Ernft-Auauft Hofpital gefhafft, mo er 
indeffen fbon nad eininen Stunden ftarb. (©. 3. . . 
— Rineburg, 5 April, Schon wieder haben fir über eine be: 
deutende Feuersbrunft in der Nachbarichaft zu berihten, Die Volt 
von Bledtede traf beute Morgen. um eine Stunde fpäter wie gemwöhns 
li, nämlib ftatt um 8 Ubr erit um 9 Ubr in Lüneburg ein und über: 
braste die Nachricht, dab bei Abfahrt de3 Woltinacens (6 Uhr früb) Bles 
dede in vollen Flammen gneltanden. Dag Feuer foll in vergangener NRacıt 
ums2 Uhr beim Gaftmirtb Puft an ber Hauptftraße in Bledede angenan: 
aen fein. An der Seite, mo das Buft’ihe Haus liegt, waren bereits 5 
Vürgerftellen eingeäfchert. Dann ift daS Feuer aud auf ber anderen Seite 
der Hauptitraße ın dem Gaftbaufe von Hartmann ausgebrohen (auf biefer 
Seite ftanden 5 Häufer in Flammen) und ift darauf wieder auf bie andere 
Straßenfeite in das Haus des Bäder Gebert binüberneiprungen. &o eben 
41 Uhr Morgens, wird unfere Turner Feuerwehr zum Aufbrude nad Ble- 
dede alamirt. (2. 4) ö ? 

— Dosnabrüc, 25. April. Der Schreiber Kauerk, der früber Zucht: 
bauäftrafe erlitten, und nadhber au Barmbersiakeit mit Sthreiben beicäfr 
tigt wurde, fich aber ol3 ein unverbejjriiher Schmwindler erwies, hat 
Echulvden halber Osnabrüd beimlich verlafjen, und fib in Miedenbrüdf er- 
bängt. Er binterläßt leider Frau und Kinder, WERT, 

— Meppen, 23. April. Geftern Nabmittag ift in ber Scheune 
der Witwe Brümmer in Pebrte, biefigen Amts, Brand entftanden, 
in Folge defien auch das Wohnhaus und no eine andere Scheune abae 
brannt find, 


Landwirtbfchaftliches aus dem Lande 
— Hildesheim, 23. Aprıl. Der vom landeirtbidaftlihen Bro: 
vinzialserein für das Fürftentbum Hildesheim projectitte Shafmarlt 
foll in diefem und den folgenden Jahren zweimal abgebalten merden und 
war, wie nummebr die Zanddroftei verfügt bat, diefes Jabr am 11, Juli 
und 12. September, und dann jedes Vlal am!Dlontag ber Wohe, in melde 
der 11. Juli, reip. 12, September fällt, 


ergeben, 77,853 + mebr j 


Hannover, 26. April, Bom Kirhenvorftande der Wenibienkicche 
= au aertetuiy node gewählt: bie Kirhenvorfteher Gälig und - 
andfeld. 2 

Bi der Shullebrers Wittwencasje waren am 30. Juni 
1869 im Ganıen 2710 Penfionsverfiherungen te zum Insohedon 
45432 4. In dem qleihen Termine waren 345 Wittven mit einem fta- 
tutenmäßiaen Benfiond«Anfpruche von jährlih 5544 9 vorhanden. . Wird. 
zu diejer Summe die vom 4. Yuli 1869 angeoronete Penfiond-Erböhun 
von überhaupt 6«P für jede Wittwe, aljo für 345 Wittwen mit 2070 
binzugerehnet, fo beträgt daß Erforderniß jährlich 7614 4. Die Einnahme 
Dat ebekrägen Bu G nz en eben Free 

e Ausgaben 33, ‚ barunter an in elegten@apitalien 33,1 
fo id da Ueberfchuß bleibt von 2451 „ef. a 
ortheim, 20. April. Im der nicht ftark befuchten Berfammlung 
be8 GdttingeneÖrubenbagenerßebrervereina bieltDr. 
Morgenftern von Göttingen einen Vortrag Über Gefunpbeitäpflege 
in der Bolfsihule, namentlih über Einwirtung Ihlechter Luft 
auf Körper und Geil. Aus vem Vortrage ergaben fich 1 Thelen zur Bes 
fprehung, welhe I. D. B.3. etwa babin Tauteten : 1) Aus pädagogiihen 
und gefundbeitlihen Gründen ift e3 nötbig, dab nach jeder Unterrichtös. 
Stunde eine Baufe von 10 Minuten eintritt, 2) E3 müflen Vorrichtungen 
getroffen werben, daß auch während ber Zeit be3 Unterrichts _friiche Surt 
durch die Feniter in das Schulzimmer dringen kann. 3) Die Schulzimmer 
müfjen ale zwei Taregeteinigt werben. A)ES iftnötbig, baß auch während 
der Nahtzeit oder do bis zur Nadtzeit vie Fenfter offen ftehen. Diele 
Thefen wurden von der Berfammlung angenommen ; doch glaubte man 
bezüglich der Bıule von 10 Minuten eine Betition an die Bebörbe abjens 
den zu müflen, fonit könne man mit dem Schulvorftande und dem Bredis 
ger in Conflict geratben.. — Schlieblih Tprrah Wegener aus Bötkingen 
über die Folgen und Wirkungen des Gejeßes, betreffend Erweiterung, Um« 
wanblung und Reuerribtung von Wittwen- und Waifencafjen 
Ifür EGlementarlebrer, in feiner Anwendung auf die Hannoveriche 
Vorksihullebrer-Wiltwencafle. Das Gefeg babe mandhe Härten für Han« 
noverjbe Lehrer nımentlib dabucd, daß der Beitrag bi8 zu 5 «4 geftei- 
nert werde, dur V-rluft des Nevifionsausfhuffes und ber bisher übli- 
ben Elaffen und duch etwaige Berfhmelzung der Hannoverjhen mit ben 
anderen Gaffen. Die Hannoverihe Eıffe könne ohne Gefahr für ihren 
Beftand und obne jenliben Zulhuß von der Regierung den Witwen und 
Maifen der börften Elaffe eine Venfion von 72 gewähren, wäbrenb 
nah den Gelege 50 .P der hödite Sap fe. Auch könne daraus eine 
Härte merven, daß das Geleg vorichreibt: Die Mitimen ber Gelbfts 
mörder und diejenigen, welche einen unfittlihen Zebenswandel führen, 
eben ber Venfton verluftig. Wepner verlieft eine Petition in dieler An« 
nelegenbeit, welche zur Debatte geftellt, angenommen und unterzeichnet 
murbe. 


Melfungen, 25. April. Heute Morgen um 9 Uhr begab fi, wie 
der 5. D.-B, berichtet wird, eine Deputation der Hiefigen Bürgers, 
gerfhaft auf die Steuerfaffe und bezaplte die Strafe von 40 34 nebft 
den Erecutionsloften, mit welder das Kaffeler Eonfittorium den Me» 
tropolitan Bilmar wegen Auslegung des Wortes Gottes in Bibel 
ftunden belegt hatte. Dabei überreichten fie einen fchriftlihen Proteft 
gegen diefes Verfahren ded Confiftoriums, in dem fie fi mit der 
Handlungsweife des Metropolitang Bilmar in allen Stüden voll« 
ftändig einverftanden erklärten und ald Grund ihres Gintretens angar 
ben, daß fie ihre Bemeinde nad dem großen Hergernifi, meldes diefer 
in den lepten Tagen durch die gegen ihren Pfarrer vorgenommene 
Erecution angerichtet fei, vor dem noch weit größeren ergerniß, 
bewahren wollten, daß die Möbel ihres Pfarrers aus feiner Wohnung 
gefhafft und zum öffentlichen Ausgebot gebracht würden. 


Vermifhte Nachrichten. 
— Bern, 16. April. Anfangs biefer Woche ift in Neuenburg, 76 
Sahre alt, der berühmte Ovtiler Theodor Duguet geflorben. Seine . 
Gläfer hatten europäifhen Ruf; an fieben Ausftelungen wurde ihm 


— € it nun ermittelt, daß Dr. Mund, der befannte Ihmediihe 


Naturforiher, eines der vielen Opfer des Er-Diktators Koper ift. Gr 


tourde eine Zeit lang gefangen gehalten und dann hingerihtet. Seine 
Sammlungen find glüclichermeife gerettet und befinden ih auf dem 
Transport nad Stodholm. 

— Dad Berliner Mufeum hat eine Sammlung interef-- 
fanter coprifher Alterthbümer erworben, beftehend aus, 
Bafen, Terrakoiten und. Steinflulpturen. MProfeffor Friedrihs hat 
diefe Kunftgegenftände im Auftrage der Mufeums-Berwaltung auf ber 
Snjel Eppern ausgewählt und angefauft. Sie find das Ergebniß ver« 
fhiedener Ausgrabungen der jüngiten Zeit zund laffen den Beihauer 
einen Blit thun in das Reben auf diefer Infel in einer früheren Epode, 
wo dort neben einander griehifhe und orientalijche Niederlaffungen 
eriftirten. 

— In Sklep, einer zur Zeit der Römer-Invafion gegründeten Ort- 
{haft in Yorffgire, find unlängft deutlihe Spuren einer britiihen 
Stadt aufgefunden worden, fowie prähiftorifhe Heberrefte höchft inter« 
effanter Gattung. 

— Magdeburg, 24. April. Eine Feuerdbrunft, wie fie 
feit langer Zeit hier nicht vorgefommen, hat hier vergangene Nadıt 
bedeutende Berheerungen angerichtet. Sehe Gebäude find mehr oder 
weniger zerflört und in den dazu gehörigen Speihern Waaren ver“ 
nichtet worden, weldye bei den verfchiedenen Derfiherungägefellihaften 
zu 700,000, ja man fpricht von 1 Million Thalern, afecurirt fein 
follen. Das Feuer entftand gegen halb 2 Uhr Nachts in den Hinter- 
gebäuden des Gafthofes zur „Stadt Franffurt”, auf eine bis jeßt 
noch nicht ermittelte Weife und verbreitete jih mit reißender Ger 
fhwindigfeit über die Nabbargebäude und ergriff die mit leidht brenn« 
baren Stoffen, wıe Del, Zuder, Tabad xc. angefüllten Speicher be« 
nahbarter Kaufleute. Da die Flammen in den, mie [bon ermäßnt, 
mit Zuder, Del und verfhiedenen andern leicht brennbaren Stoffen 
gefüllten Speihern nur zu reihliche Nahrung fanden, fo erfchwerte 
die dadurch entftandene Gluth theilmeile das Köfhen, mas ohnehin 
deswegen, weil der Brand hauptfählid ‚in Hintergebäuden mwüthete, 
mit großen Schwierigkeiten verknüpft war. Gegen 10 Uhr Morgens 
endlih gelang es unferer Feuerwehr und dem mit derfelben vereint 
wirkenden Militair, welche die ganze Zeit mit allen Kräften gearbeis 
tet hatten, des furdtbaren Elementes Herr zu werden, er. 

— Der Ober-Feuermehrmann Köhler in Stettin ifl mit feiner 
Ehefrau feit 12 Jahren verheirathet. Mährend diefer Zeit befchenkte 
ihn diefelbe mit 10 Kindern und in der Naht vom Donnerdtag zum 
Freitag endlih, um das Dußend voll zu madhen, no mit zwei gefun- 
den Töchterdhen. 

— Siegburg, 20. April. Vor einigen Tagen fam mit der Deußr 
Giepener,Eifenbahn ein Wagen mitüber Hundert Stüfjungen 
Schweinen hier an, der beim Deffnen einen fhauderhaften An« 
bit darbot. Die armen Thiere lagen in dem ‚luftdicht verfehloffenen 
MWaggon zum größten Theilalle erfticlt übereinander geihichtet. 1 

— Münden, Am Dftertage wurden von der Gefelihaft „die 
Namenlofen* im „Weißen Bräuhaufe” 148 Arme auggeipeift, darun® 
ter war au die Greifin Walburga Schoner, welde nit weniger 
ala 106 Jahre zählt. Sie hatte als Markeienderin den ruffiihen 
Feldzug mitgemacht und geht heute mod ganz munter ihre Wege. 

— Befih, 23. Avril. Heute Nacht hat eine fürdhterlihe Feuerd- 
brunft in AltsOfen die Spirituafabrif |jerfört. Der Ausbrud fand 
im Mafhinengebäude mit einer Erplofion Iftatf, deren Urfadhe unbe 
fannt if. Die Kabrit hat am Charfreitag ihre Arbeiten eröffnet, 
Der Ausbruh des Brandes war ein fo plöglider, dab am Rei« 


Breisgelrönt 
auf der Ausstellung in Amsterdam. F 
Der Gefimdpeits:-Caffee von Kranfe ge Co. in Nord: 
haufen a. H., von ärztlihen Autoritäten empfohlen, viermal 
billiger ala Bobnen-Caffee und im Gefhmaf diefem gleich, 
befommt auch denen vorzüglid, die an Blutandrang, Augen: 
übeln, Magen- nnd Unterleibsbeichverden Leiden, 


Feded Padet Der 


des echten Ge- nicht ges 

jundbeit3 Cars Id täufcht fein 

Ken bat nebens« ”- ill, adie 
ehende Unter: auf diefelinter« 


Schrift fehrift. 
Wo nicht unzweifelhaft biefer echte Gefnndbeitö-Gaffee 
su baben ift, beliebe man fi) direct an die Fabrik zu wenden. 


WUnzeige. 
Mit dem erften Mat eriheint im Berlage ber Schubmann’schen 
Druderei in Shneeberg 


Deutjhes Volksblatt aus Niederjanien 


zur Bertheidigung von Recht und Wahrheit, 
berausgegeben von 2, Grote, 
’ Baftor a. D. in Hannover. -. 

Die Tendenz bes Blattes ift in feinem Titel hinreichend geleungeich- 
net. Daflelbe will ein Organ für Hriftli deconjervative Grunbfäge _jein 
und eine Verftändigung unter allen dentichen Patrioten anbahnen 
1. Juli an wird das Blatt möhhentlih zmeimal in einem gamım Bogen 
eripeinen und regelmäßig durch die Volt weriandt werden. i3 dabin er» 
icheint e3 wöcentlih einmal und wird unter Kreupband francd am bie 
Abonnenten veriandt, melde 10 Gr: an bie Erpebition (Zelgnerfche St 
buchdruderei in Hannover) einzujenden haben. Die Brobenummert 
bereit8 ausgegeben und von der Erpedition gratis zu beziehen. 


” Berfaufsanzeige. 


400355, 


Allgemeiner 
Hnzeiger 


verbunden wit yem Sıshinstale 
Bersiger Fr Sie Grafiäciter 
Sehr zed Dieshels amd bem. 
Sutter Hereiger. 
SInferatözeis Für dir Betitell- Erd 
Familien Anzeigen. 
Geburtsanzeige. 
Göttingen, den 24. April 
1870. Durb die glüdliche Ge- 
burt eines Söhnen? wurden 
hoch erfreut 
Aug. Syreiberr Grote 
und Frau @life, 
geb. von Marfhald. 


ren ee he er: = 
Stade, am 25. April 1870. 
Heute fehenfte un® der HErr 
ein Träftiges Söhnlein. 
Seminardirector Flügge 
und Frau Thereje, 


tung wenig gedadt werden konnte. Bis jest find vierzehn Zodte 
und vier Schmwervermundele aus den Trümmern berborgeholt 
worden, 


a Te en Bere az” T Ir FORST EEE ; 7 FREE = 
Handel, Verkehr, Jnouftrie und Gewerbe, 

— Shwerin, 21.April. Auf der fübel- Kleinen Eijen- 
bahn fand heute die erfte Probefahrt ftatt, Minifter v. Bafjewis, 
Staateraih v. Müller, fowie andere Beamte wohnten derfelben bei, 
Die Bahn wird dem allgemeinen Verkehr bald nad dem 1.Mai über» 
geben werden. 


Hans. und Landwirthirhaft. 

— Ginem amtlihen?;Ausweife zufolge wurden in England 
feit Einführung der verfhärften Maßregeln gegen die Verbreitung 
von Biehfeuchen (9. Auguft 1869) bie zum 5. März d. 3. 16,140 
Yergüter von der Maul- und Klauenfäule heimgefuht, und 
zwar ift e8 bemerfendwerth, daß während Diered Zeitraumes feine 
einzige Grafihaft in ganz England von der Maul- und Klauenfäule 
frei blieb, Die anderen Seugen richten verhältnigmäßig meniger 
Unbeilan. 


Hannover 


Carl Schüssler's 


Annoncen-Erpedition, 
in alle Blätter aller Länder. 


Vertreten an den bedeu- 
tendften Plägen des I 
und Auslandes. 


Haupt -Bureau: 
Hannover, 
Theaterplatz 7, 
vis-a-vis dem Kgl, Theater, 
Tägliche Expedition von 
Annoncen jeder Art in 
jede erwünschte Zeitung 

oder jedesLocalblatt etc. 
bei genauer Berechnung 
nach den von den Ex- 
rer Be festgesetzten 
reisen ohne Anrech- 
Hung: von Ar oder 
Ar ; sonstigen Unkosten. — 
geb. Philippi. Ein Manuscript genügt 
Geburten. 9. April. Landihafts: auch bei Inseraten für 
director Albrebt zu Suzemin bei mehrere Blätter. 
Preuß. Stargard, 2 Söhne. — 10. Prompte Bedienung. — 
April, Fervin. Bublert zu Dablens Günsstige Conditionen, 
burg eine Tochter, — 12. April, iz 
. Aug Drever zu Hannover, ein c inna-Fari i 
Sohn. —- 13, April. Guft. Willrie Stärken Zr gratid 
zu Wuftrow ein Sohn. — 14. April . 
Amtsrihter Traumann zu Pr u Te En EEE 


bone Sr nz 9° ae Eee en 
zu Harburg eine Tochter. — Her: 
mann Matthies a eine Toche Hrmenfache. Freita e, Den 29,D. M.,, 
ter. — Dr. med, Ahrens zu Baren-| Von einem Ungenannten find der v ou 
burg eine Tochter. — Oberlehrer A.) Armencafie bon orgens hr a, 
Engelte in Stade eine Tochter, — 2 R.5 92% follen nadıftehende Saden in ber Wohnung des Herrn Arditecten Kerften 
Regierungsafiefior Schirmer in Celle !gejchentt, was hiermit zur Anzeige beim Schuhmacermeilter Bolte in Nienburg, Leinftraße, öffentlich 
ein Sohn. gebracht wird. meiftbietendgauf Credit verkauft werben, alZ: \ x 
Verlobungen. EouardCrdmann) Nienburg, den 24. April1870.| . 1 mahagoni Sopha, 1 vergoldeter Wandipiegel, 

ae in ER Der Cümmerer r Sophatifch, 1 a ar. Sophafpiegel, 

P 3 Kl HBRöpke. Robrftühle, N x Zifh mit Mare 


. i) Berantwortlicher Nedactenr: wur 
Dr, Hermann Weichelt in Nienburg. 


Handels- Zeitung. 

Berlin, 25. April, Weizen loco 51-68 „P per 2100 8 nad 

Qualität 58-59 Ab. bei. ser April-Mai 62-63 bez. er 
Mai-Funi ser 62—63 .P bez. erfulirAuauft 644 - 65 »P bei. 

oggen loco Ab} "f ne 200 8 bei, oe April Jat—Ab5 fl 

65. „oo April-Mai 45146 —45' » of by, ze» Mai-Juni 45:46 - A5"/ «P 

bez. „r> Juni-Juli 463—47 f by. Yır ZulisAuguft_ 474—4 1 st bei 

Gerfte nrobe u. Heine a 34-44 5% vw 1150 8. 

afer loco 24—29 xD ss 1200 8 bei, we April 263 —*/s "P bei. 
ee re al bey, > Mai-Juni 264—27 P bes., 7» Juni: 
uli 274 -- FB 

Rübot Loco 15 -P bey. or April 15 —/s Ab. bei, ge 
ser April-Dai 15a »P ber ws Maisyuni 14° —4«P b; 
ser Junisguli 13V] 4 bez. soo September-Ditober 13Ys «P bi. 

inöl loco 12 AA. 

Spiritus loco ohne 15”/ıa «7 bei, sus April 15 /s—17 /aı AB. be., er 
März April — nf bj, „oe April-Dai 154/—'/as «P ber, see Mai-Juni 
155 PB bez, or Zunisfuli 15 »P bei, ve Yuli-Auguft 
1541 — "ra Jo. be. 

Hamburg, 25. April, Geireivemarft. Weisen > April 5400 #4 
netto 115 Banecothaler ©, 114_®. Yır Mai$uni 80 DB, 80 ©. 
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Hoggen seo April 500) MBrutto 814 3,80 ©, Mairfunt 81%. 80 G. |zista Sölter zu Reulanberfähte — |: I 2 72 70 

Juni-Juli 83 8, 82 ©. — Rübl zw Mai St. ; Konis Meper zu Sünder und Mur "Eingegangen für bie erblindete Glasfhranf, morplatte, 

Bragbebnrg, 23 April Weiren 57-594 =, Wonnen 48-50 77 | aufte Bepdies zu Latferde. — Fries /gBjährige Predigerstochter iu ö Damenfchreib: 1 ejchener Sopha, 

Dre 38-44 naler 284 30 €. RarteffelsSpirtus, die B000 p&t drih Heine zu Hannover uud en aus Nienburg 3 tifch, 1 eichene Komode 

0:0 ohne Fak 15% RA Varenholz zu Detmold, ‚„I$ernere Gaben befördert gern N Robritupt 1 Nleiderfchranf ; 

Bol 18, Berläte. pre et a 12. April. Grpedition der Hannover: | ; . REN 1 Reineniorant, 

#iverpoot, Baummollenmartt vom 25. April. 10,000 Ballen N Moelle und Augufte Witt fchen Landeszeitung. br . Aeaaan pa 

Umfab. MivblingOrleans 11”/ıs, mivbling ameritanıfce 114, fair Diols bie IR au Hril.. 8 — 1 großer Glasforant, 1 Kücenanricte, 

tecas 9, widpl. fair Dhollerab 9}, aood miktling Dhlerob 9, falr erbefälle, 9. April. Buchs| Fr die emigrirten Hanmover-| fomwie fämmtliches Haus und Kücdengeräthe, 


binder 6. Nehmzow zu Dannenberg, 48 schen Soldaten find ferner bei] wozu Raufliebhaber hiermit geladen werden. 


Bengal 8}. new fairOomra 9°/s, good fair Domra 10, Bernam 11}, Smyrna 


Kahr alt. — 10. April. Wittwe Eins aus Harburg 10 Gr ein- Nienburg, den 21. April 1810 


105 enoptilche 123. Benvler 
‚geb. Fubhrman, zu Sanders 
Course. müble. — 11.April, Sobannez Heint. Expedition der Sannover: Node, 
Gours:Bericht des vereidigten MWecielienfald_ Hr. Dorautb, Thob zu Vienenburg, 70 Sabr alt. ee __Geridytäwogt. 


— Audoli Pübet in Otternvorf, 27] Iben Landeszeitung. 
s ’ erndorf, 27|_ I I 


Sabr alt. . 
Selammmadung. | Üngarweine 
vom Haule Fr. Leibenfrost 


Der Bau eined neuen Ratbhaufes in 


Hannover, den 26, April 1870. 


Div.| Div, .. a Tr 
Hetien:Gefellichaften: 1867 Be 8: | Brief Gel | 


» » Malzwein, Z% 
a Champagnerflafhe nur 5 Grofhen erel. Zlaiche, 


%o | °o j 
annoverjhe Bankactien ..-....| 4% | 9° Y5r/a "| biefiger Stadt fol im Wege b be ; Diejes vorzüglide Getränf aus der Fabrik des Herrn 
Meran der 4 Bart. »Stüde a BA. | 8 oa 1137 miffion Sn, IDerden. Zah Er Ya a ar a in H. mann Hn eär: r 
nn. Baumw.Spinn, u. Weberei | 7 | 5 | 4 —  fbierzu ift auf och f ET ag % ee i 
echaniice Weberei-Actien.. ....| 2 J a hr ee Montag den 2, Mai d, 9, a ki Originalpreifen. pair zum alleinigen Bertauf, übertragen, alas Zabrilet, aus ur 
3... - Berawerlö- unb Hütter} 2}. 42 Me J£ JE 1 hu — .£ obert d zei ib { 

Een BERN f Aelegt! .. „und zeichnet ih nah ärztlihem Befunde durd reinen, vor 
EEE EIER Eee 159 |unp meten unternebmnngstutige HH. Gerulter tetichen Öeiümad, jomie durd feinen mohlhätigen Ginfub auf Me Sr 
Hever Hüten-Acten Litera A... | 6 |— | 5 151/a| geihinumgen, der Roften-Anfelan in Nienburg. : & 

vo. bo. Litera B, Bes | 5 und bie Gontracts Bevinnungen Kuh _ G. Hattent Haltenhofi Wittive & Sohn, Nafolger. 


1512 BIT RT TR RT" 
Ibis dahin bei ung einzufehen Stärke, Eier: und alle 


Staatspapiere, er adt Rebburg,den26. Ani Seren Gerften: Gran: 


Apbt, Hannov. Obligat. in Cour, a 1000 u. 500 N£. 94; 

RR b0. 0. be. a 200 u. 100 el Der Magiftrat pen, Stern-Facon: Fa: N = H 1S d 0 d 
di n Cab a 1000 1 300 > ee | Bablmann. Denund Pfeifennudeln, u - 
Aal. dr bar ÄMÜME nun aunene: A Ban Einige Suaben EBIDEN Berl: nud Karl nern Sehmellbleiche, empfehlen zu [ehe billigen Preen anger 

IyepCt, Landes-Eredit-Anftalt-Obligotionen in Com /* [über 14 Sabe finden Arbeit in der] PRO TOKD empfieblt zur ei ; 
an BREBSTO N DESRORG OR HRHENEL U AZ WORT, 2 Beimfaßrif in Nienb vet imsber|eneinten Mbnahme, beiind | nr V. Krull d: Co. 
Apct. Bi au anderer at eu & Heinr. Ratjen. W. Behnsen..| —_ ————. ee I -Ens4 
4pGt. Büdeburger Obligati fee Ye Ra jÜ 4 G h 3 ft b 1 h 
Halt Anleie ee TEN | =, Gefucht. Gi Feye 5 ESCHAHLSDUCNEF 
v 0 [0 " „ " " 9g1/a t hg ‚un ere u und eitungs- ‘ N H ” 
ApGt, Oldenburger Staats Anlei --.  [Druderei von größerem U { | ü 
n urger Gtaaig Ynleibe von 1865 bruderei on größerem Umfange fnden|  Niemmur m, W. in jeder Stärke und jedem Format für Kaufleute 


und Handwerk empfiehlt billigit 


bedeutendes Uhrenlager 


5pGt. Hann. Baumm.-Spinn,- und MWeberei-Brior, . . . 1, J Yebrling. Koft- und Kebr- 
5pCt kob, Hup.-Obl. d. &.- Dt. Bergiw. u. Hütten-Vereind at geld wird nicht beanjprudt; N bietet: I ® 
5pGt, Prior, d. Slfever Hütte, neg. b. d. Dein. Bant 97 gegen it richtig Deutlich Leien umd [Alle Sorten Tasehenuhren | y 
Spet, do, bo. IF SUDE NER. 94, | Ssreiben eıforderlih. — Inden mir dm Gold, Silber, Emaille, ienburg. D rıe e, 
Bear Da a ananbosn REN 93 Sen ERSTE REN jowie die Her- ne, Wand- undstand- | — ——_ __ ____ 
: en-Gredit:Bfanobriefe » vacances. DR tediger und Lehrer di uhr \ kleinsten bi True, EG irn 
Geldforte, Gefuh  aufmerkiam en ie rässtemCaliber: Pariser Bettfedern, Daunen, 
En os RA 12 gr El v2... cr rerree 94 [ir zu weiterer Auskunft gern bereit,| vergoldete Pendulen, Re- fertige Betten zu verfchiedenen Preifen, au einzelne Bett« 
per SE TE 0 NER A er re ee Bi a ok a Biest Kader Sl Varchend. Wollgarne, Zoll Pfund von 
Str") BR BETT" BET und Buchdeuderei | [40 Bind a 119g, per Bind 9 3 [I] Y, baummollene Zeuge 
Ausländitde Siheine mit unter iQ Fig per Sina. | — "908 in Nienburg. Zur Nachricht. |} Ele 27. empfiebit Se a 
” * in er. .. u 99; > N fi hf . £_} (0) - 
bo. do. (einl. in Zeipzi Kr =— Zu den in Nr 84 diefes Blattes | Nienburg. p / 
ar Bat Biken 2er Combarı 5 pet. in ie ameasbunen Sell op na Bene mm _ Meinrich EI Hleine. 
„Berliner Borfe vom 25. April, » Ghin Wind, Ri /AR IE) ! zu baden bil j T 
ie Ir Gitn Pnd >00 Bra een IE en in Bi RIRSEen HM. BRöver., Nützlich für jeden Haushalt. 
.5 % dba, bo, IH, Gm, 83 8, 4= do, de, Mi. en ESEERE, Bärtne Shä Dei Reinigungdtinctur für ausgefchlag 
Gm. — B.&% vo, bo, IL, Emih, tiner zum Schäferhof tei N geihlagene und Ichmußig ges 
Smifl. BLL bj. dr/edo,do. V. Omi Bit, dio Bteus Sesin.al 954 4 Zür Auswanderer. ELLE en wmorbene Möbeln und Stoffe, wermittelft welcher, ohne befondere 


Hebung, Möbeln u. f. w. leicht zu reinigen und ein nene® 
Anfehen zu geben. lacon mit Gebraudhsanweifung 5 %r. bei 


Rienswg WA. G. Wieger. 


13 conceifionirte Naenten empfeb: 


len uns zur Vermittel li N N 

fir Dam en > auraRe einiweine 

Ur Dampf und Segelihiffe. $ 
Auch zur Bejorgung Me if, PORDH F I rue te 

fendungen un) Gapitalien jeverlLanbenheimer, Nierstei 

wer nad ben vereiniaten Staateniner, Op enheimer Gold- 

Nord Amerikas, unter fiherer Garan-|berg, Dinger Schloss 

fie zu mörlicft billigfter Provifion|Hochheimer Berg Johan- 

balten uns tejtens emptoblen nisberger Claus ’Ober - 
FF. w. Meyer & Co. EanBmEr und Alfentaaler 
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AB wirffames Hausmittel gegen] Auch für biveete Berge 
alfe catarrhaliichen Zuftände ui : Ne 
in die Stollwerd’fchen Bruft- Deine: Grätter 
et dn8 volle Vertrauen alferg ——————— T Ztendurg 
eidenden erworben. Zum Preiie| Sardines, Anchovis, 


von 4 Sg. y. Padet find di i 
vorrüthig im Wechure 3 Sardellen & Heringe 


rel und bei ; D. Yüh: | bei 
; ın Barnsto i . 
Dlimer; Ir Drucken] LUdolph Schmahlfeld. 
bei Wire. Wöltje; in Eystrup Nienburg. 
Ni en ;.in ee 
ei®p. mädete; in Wie- (6 

henau bei Wilb, Hübling; NG efucht. 
in Stolzenau bei Garl Uder;|. Dür mein Zuchwanrengefchäft 
in Sulingen bei GE. W. Brüg: juhe ih auf Kan einen Zebrling 
emaun; in Twistringen bei eorg Becker 

ap. Mieyer, in Sannoper, 


44°/a bo. Stanısenl. 1359 101% bz 5%0 v. o,1854. 1855 7 923 
44°/o bo. bo. 1359 928 bz 4'anroc, b, d 1884 924 De 
\ Kr b3. 4 proc 09. do. 1851 1852 82} b5 4/0 oo.do. 1853 FIT 
3. 4°%/o de, 00, 1862 623 b5 4° Proc, Staatöikulnfheine 775 ba 3a 
proc. bo, do, Staats Brämten- ent, 114} bz3 34% Dofterr, Metoll, 49% by 
Leitern, Silber-Rente 57% bi. —. Türkifche Anleihe 1865 
5% 46} bey. ©. Türkiihe Anleihe 1865 6%, 312 bi. B5pre., 
bo, Nat.» Anleihe 59/a bj. Rurbefl, Ke-Brämien-Obliga:, 56 ©. 
ran 3 H-Brämien-Dbligstisnen 333 bei, Hemmer Banlactier 
‚Berliner Börfe nom 25. April 3: Doflerr»Franzy-Gt: 
Prior, Dblig, 293 bj. Fremde Bank. mit A, Bra b3 de Dat 
ohne R. 88%ı0 bz. Denert.Bantneten 8, W 2% bj, Dollard 1, 124 ba. 
gap 5. 125 b3. Monisp’er 1124 bi. Sosereions 6, 24a B. 

0b eo Bollpid. 4666. Silber 29 238. 0x Amerikaner 957/s by 
Demkur: 25. April, 3Yaproe.Schwed. Gifend,-Anl. v, 185% und 
e 858 BI G_ vo Weihsspyp.»BE-Biobe, von 1RBi AB, — 
). dev, 1362 81 8, 834 ©. Aproc. bo. BerawHop.Dil, — B 
83 @. do Oftgoth. Bür«Bpn.-Oblig, EIG. — 9, bo, Schweb. 
div, Büt.-Hyp.-Oblig, — DB. 834 ©. Schwer. Bräm.-Piobr (a 200 mir) 
— 3.43: ©, Ir Norweg. Staat:-Anl. von 1ER — B,— 6. dr 
Kar. Barcı, ve 100 mE ae. Billa Bu 

f „St, — 3, F vrhd, Bi ien 135 
—'®. Bereinabant in Hamburg 1118. actien 135 ®. 

WBWnkerktaxd. 
Nienburg, 27, April, Walerand: der Meier 4 
. H 3 uB — } 

Magdeburg, 25. April, MWaflerftand der Elbe ie Ka Begel 


"Dresden, 23 April, Waflerftand: 1 Gle 10° 
Halle, 22, April, Waflerjtand der Saale vn Halle, Bu 10 


ZA uswanderer! äh 


AS eoncejfionirter Agentempfeble ich mich zur Bermittehen vn 
a Dame Riga BSH Mi ee eier Be längeren Yulenbel 
\ en Berbältnifien befannt, bin ih in ber Ya; i 
Kath über vortheilbafte Heife over Anfieblung KR NEE 


Nienburg. ee F. 'W. Güttich. _ 

Die Müben-Sabrih Meine  abgelagerten 

. Weine, fowie Spirituofen und 

3. Fleifcher Ir ® eure 
5 


in Nienbur A. Hartmann 


bietet für jede Nabreszeit- moderne i i 
rg rg für DERE: Perlen um —— En > PD. 
naben und Kinder in großer Aug« 
wabl, ferner Meilitair» Ne Han en Buanplung und Buchruderei 
ten-Mügen, forvie Binden, Gra- im Nienburg. 

vetten, Shlipje, unter billigjter 

Preisftelung. — Beitellungen werden 

prompt ausgeführt, 


